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Die Entente bleibt erhalten
Erkl

8Die Kotferenz zeigt heute bereits wieder ein an
deres Geſict Die Alarmrufe von geſtern ſind ver
hallt man hört wieder ſanftere Töne Nur Barthou
bleibt ſcheitbar noch ſtarrköpfig bei ſeinem ihm von
Paris aus ſoufflierten Ja oder Nein bezüglich der
ruſſiſchen Allwort Jn Lloyd Geprges Antlitz dagegen

in

pedien

cheint ſchon wieder die Sonne Von dem geſtern an
gedrohten Wuch der Entente iſt nicht mehr die Rede
Wenn die fuſſen nur einen ſchmalen Pfad zu Ver
han idlungen eſtehen laſſen ſo wird alles gut ausgehenJedenfalls denken die Franzoſen ſagt Lioyt
George necht daran ſich von der HK renz zurück
zuziehen ode ſie gar zu ſprengen Und gar ein Ende

der Entente Daran iſt noch weniger zu denken nie
mand hübei wie drüben wünſcht den Bruch Die
Times dern Chefredakteur in Genug mitten im

franzöſiſchen Lager ſein Quartier aufgeſchlagen hatte
pann w eder einmal eine ihrer bösartigen Jntrigenwie ha nbekuin im Unterhauſe Lloyd George zu
Hilfe nd ſiſtellt Es iſt kein Wort davon wahr
daß der Meiſter ſo impulſiv er auch zuweilen ſein mag
nur im entfertteſten an eine Trennung von dem teuren

PWundoshennſſenhund eeg el ofen

2 Auguren
gedacht hat
lächeln wieder einmal

London am neiſten vielleicht in Paris Das arme
Europa aber dem dieſe Komödie vorgeſpielt wird
darf weiter der Entſchlüſſe über ſein Schickſal harren

gendetwas wird man vermutlich doch zuſtanderingen Ein neues Kompromiß neuen wenn auch
ſchwachen Kitt für die im Jnnern trotz allem durch
und durch morſche Entente Und übrig bleibt von all

in Genuag in

dem Lärm den ungeheuren Auſwand dem Reden
Zanken und Praſſen in der Sonne der Riviera im
beſten Falle wieder eine ſchwache Hoffnung auf
eine neue Korferenz

Lloyd George über die Lage
Genug 8 Mai

Jn einer Verſtmmlung engliſcher und ameri
ktaniſcher Pieſſe vertreter führte Lloyd
George etwa folgendes aus

Die ruſſiſche Antwort die noch unbekannt ſei werde
vielleicht morgen abend wahrſcheinlich aber erſt am
Mittwoch vormittag erfolgen Wenn die Antwort die
Hoffnung biete hier in Genua eine Löſung zu finden
werde man ſicher mit den Verhandlungen fortfahren

Auf eine Anfrage bezüglich der in London über ſeine
Beſprechungen mit Varthou veröffentlichten Berichte
erllärte Lloyd George die Behauptung der Times
er habe Barthou u a erklärt die Entente ſei zu
Ende wäre eine Erfindung

Die Anfrage ob er für gemeinſame Beratung der
Signatarmächte des Verſailler Vertrages ſei bejahte
der Premierminiſter Bezüglich des Burgfriedenspaktes
ſagte er dieſer Paki hänge durchaus von einer be
friedigenden Regelung mit den Ruſſen ab Nach An
ſicht Lloyd Georges werde ſich Frankreich nicht
von der Konferanz zurückziehen Auf die
Anfrage ob heute di Lage beſſer ſei als geſtern er
widerte Lloyd George er werde darauf nicht erwidern
bevor er die ruſſiſche Antwort geſehen habe

Auf die Frage ob Lloyd George glaube daß im
Falle die Antwort der Ruſſen nicht befriedigend ſei die
Franzoſen abreiſen wüiden antwortete Lloyd George
Nein Wir haben bereits viele Schwierigkeiten be
ſiegt größer als die gegenwärtige iſt Wir werden
noch weitere Schwierigkeiten beſiegen

Frage Kann vor der Abreiſe Barthous nach Paris
ſein die Frage der inter

allktierten Schulden und der Reparationen aufzuwerſen
Lloyd George erklärte er ſei ſtets der Anſicht geweſen
daß die Frage der Reparationen erſt an dem Tage ge
löſt werden könne an dem die Frage Der Krieg und
die internationalen Schulden gelöſt ſei

Auf die Befragung nach dem Gegenſtand der Be
ſprechung mit Wirth und Rathenau erklärte
Lloyd George es habe ſich um eine allgemeine Be
ſprechung gehandelt über die Geſamtlage Auf die
Frage Wenn die Ruſſen nein ſagen ſollten würde das
das Ende der Konferenz bedeuten und die Engländer
und Franzoſen in Uebereinſtimmung bringen erwiderte
Lloyd George Ja das würde alle Welt einigen
und die Konferenz befeſtigen

Eine weitere wichtige Mitteilung Lloyd Georges
war die daß er den Gedanken eine Verſamm
lung der Signatarmächte über die Repara
tionsfrage einzuberufen fallen gelaſſen habe
da Frankreich nicht mittun will

Chamberlain über die Entente
Englam hält feſt am Verſailler Vertrag

London 8 Mai
Jm Unterhauſe erklärte Chamberlain der Lord

kanzler ſei bereits aus Genug nach London zurück
gekehrt Wann Lloyd George wieder auf ſeinem
Poſten im Unterhauſe ſein werde b Fragen zu be
antworten könne er nicht ſagen die Frage obfür die Genueſer Konferenz eine t tgrenze feſt

Heute

ärurhen Lloyd Georges und Chamberlgins

geſetzt worden ſei erwiderte Chamberlain Nein ſo
viel ich weiß Auf eine Frage ob der Premierminiſter
wiſſe daß im ganzen inde große Beſorgnis herrſche
wegen der Gefährdung der Entente mit
Frankrectch infolge der in Genug ſtattfindenden Er
örterungen erwiderte Chamberlain er habe feinen
Grund anzunehmen daß die Verhandlungen in Genugdie Beziehungen ver britiſchen Regierung zu Frank
reich gefährden könnten züglich der Durchführung
der Veſtimmungen des Verſailler Vertrages habe in
der Politik der briti
rung ſtattgefunden

Daily News zufolgemit daß Poincaré
Paris an Lloyd George e ten

hahe in dem der franzöſiſche Se
geſetzt jede T ſw die Genuef

in Abrede geſtellt ur d
Frankre ch s zugeſichert

c

Man kann hiernach alſo annehn
nach allem Lärm und I Frof en
Geſten wieder in dem üt enſinven wird wir ens ß diegar zu ſehr auf Koſten Deutſchland z Zeſchieht Etwas
anderes haben wir von Anfang nien als erwartet

Neue Soffnungen
v H Genung 8 Mai 9,30

Wenngleich alles darguf hindeuntet
ferenz einen ſehr baldigen Abſchluß f
ſteht für den Augenblick doch feſt

der Jtaliener und Engländer wieder ſchüchterne
Hoffnungstöne laut werden Aber auch ſie geben
zu daß dieſer neue Optimismus mehr eine Sache des
Gefühls als eine des Verſtandes iſt ſommt viel
leicht daher daß überhaupt noch verhandelt wird wenn
auch über Dinge die nicht im weſentlichen Zuſammen

hang mit den eigentlichen Aufgaben der Konferenz

ſchen Regierung leinerlei Verände

teilt die Downing Street
Den 1vritiſchen Votſchafter
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ſtehen Die Konferenz wird wahrſcheinlich einen An
trag Beneſchs annehmen der die Entſendung einer
Kommiſſion nach Sowjetrußland vorſieht
Beneſch hat übrigens einen zweiten ſehr intereſſanten

Antrag geftellt nämlich Konferenz nach Prag
einzuberuſfen Es iſt überdies nicht ausgeſchloſſen dafſt
auch der abgelehnte polniſche Vertagungsantrag in
irgendeiner Form wieder ſeine Auferſtehung feiert

da man an dem Schickſal der Konferenz zu
verzweifeln beginnt klammert man ſich an den Stroh
halm der Vertagung doch erklären die Engländer daß
eine Unterbrechung keine weſentlich neuen Momente
zutage fördern könne

Die Beſprechungen aus denen ſich Frankreich durch
Barthous Gewehrbeifuß Haltung ſelbſt ausgeſchaltet
hat dauern zwiſchen den Engländern Deutſchen und
h

Gon pers

eine

Samuel Gompers der bekannte Führer des
amerikaniſchen Arbeitsbundes hat dieſer
Tage in einer Rede in auffallend und leidenſchaft
licher Weiſe gegen jede Beteiligung Amerikas an den
Unterhandlungen der europäiſchen kapiltaliſtiſchen
Staaten mit Sowjetrußland proteſtiert Er
ſprach von ver Verſchwörung einer deutſch engliſch
amerikaniſchen Bankgruppe mit allen Mitteln die An
erkennung Sowjetrußlands zu fördern von der zyni
ſchen Abſicht ameritaniſcher Bankiers in Genug im
Austauſch gegen Konzeſſionen die Beſtrebungen der
ruſſiſchen Delegation zu unterſtützen Lenin und Ge
noſſen wüßten aus der günſtigen Konjunktur Vorteil
zu ziehen um ihre Herrſchaft über ein Volk zu feſtigen
vas ſie hilflos gemacht hätten Die amerikaniſcheFinanzwelt begünſtige durch ihre Machenſchaften die
anti demokratiſche Propaganda des Volſchewismus in
ihrem eigenen Volke

Hinter Gompers ſteht die große Mehrheit der
amerikaniſchen Arbeiterariſtokratie die
der Höhe ihres Einkommens entſprechend ſtark bürger
lichen Charakter trägt Das verleiht ſeinem Proteſt
eine nicht geringe politiſche Vedeutung Die bisherige
Taktik des Gomperſchen Arbeitsbundes gibt aber den
Arbeiterſchaften auch in Mittel und Weſteuropa allen
Anlaß an der Aufrichtigkeit der idealen Motive die
Gompers ſeinem Proteſt gegen jegliche Verſtändigung
mit der Sowjetregierung unterſtellt zu zweifeln

Dieſer Arbeitsbund ſchließt ſich faſt hermetiſch ab
gegen jeden Zuzug aus den Reihen der neuen Ein
wanderung die ſich vorwiegend aus Süd und Oſt
europäern zuſammenſetzt aber vier Fünſtel aller in
Fabriken und Bergwerke beſchäſtigten Arbeiter um
ſaßt Die Mitglieder des Arbeitsbundes ſind in ihrer
überwältigenden Mehrheit geborene Amerikaner die
für ſich und ihren Nachwuchs eine Art Monopol für
alle gut bezahlten Arbeiterſtellen beſitzen Die Maſſe
der aus den Einwanderern hervorgehenden ungelern
ten Arbeiter muß ſich mit Löhnen begnügen die im

ganz

glaubt

ſich

Verſtändigung zu finden
der ruſſiſchen

befindet

Es ſind ſchon größere Cchwierigkeiten überwunden Kompromiß in Sicht

Ruſſen fort Lloyd George beutzt die deutſche Hilfe
offen um die Ruſſen nachgiebiger zu machen und

Deutſchland hat die Rolle des ehrlichen Maklers über
nommen

Heute beſuchten Tſchitſcherin und Litwinow den
Neichskanzler Wirth Später hatten die Ruſſen mit

Gerorge eine lange Unterredung die wie
einen befriedigenden Verlauf gefunden

Lloyd
habe

Joffe über die Genneſer Verhandlungen
B Berlin 9 Mai In der Zeit wird eineUnterred i nung mit Joffe über deſſen Eindrück

von der Genneſer Konferenz veröffentlicht Herr Joffe
erklärt u Die Ruſſen könnten mit dem Ergebnis

Mebr als einender Konferenz ſehr zufrieden ſein e
Kertrag welcher ihre Beziehungen zu den europäiſf mel

Großmächten regelt konnten ſie kaum erwartien An
eine allgemeine Verſtändigung hätten ſie nie geglanbt

zur Zeit ſei die Konferenz auf dem toten Gleis an
gelangt Für die ruſſiſche Frage werde kaum eine
Löſung geſunden werden Frankreich werde und könn
nicht nachgeben Rußland werde aber auch nie ht nach
geben Der Grundſatz des Eigentums an beweglichem
Gut ſei zwar wiederhergeſtellt aber es ſei ein ſunda
mentaler Unterſchied wenn die Ruſſen ſagten durch

Revolution ſeien ihre Prinzipien ſo weit gediehen
daß ſie es wagen könnten privates Eigentum wieder
erzuſtellen oder ob ſie die Revolution desavouierten
indem ſie alles wiederherſtellten wie es früher war
rund und Boden aber ſei und bleibe in Rußland
ſozialiſiert und der Nießbrauch daran könne nur durch
Pacht vom Staate erworben werden Schließlich
mentierte Joſfe noch daß Tſchitſcherin Einzelverhand
lungen mit den Mächten geſührt habe Es ſei an
zunehmen daß nach Beendigung der Konferenz an
anderen Orten Einzelver handlungen mit den Mächten
beginnen würden und ſie hofften dann eine Baſis der

Joffe iſt cbenſo wie der Teil
Delegation der ſich in ſeiner Begleitung

geſtern abend von Berlin nach Moskau
weitergereiſt Joffe erklärte er werde wohl kaum Ge
legenheit haben nochmals nach Genug zurückzukehren

Jnzwiſchen wird aus Genug mitgeteilt daß man
in bezug auf den Artikel 7 jetzt nach einer Formel
ſuche welche die Ruſſen zufriedenſtellt und die An

ſchont
ſprüche Frankreichs und Belgiens nach Möglichkeit

Man hofft das Kompromiß auf derGrundlage des mittleren engliſchen Vorſchlages der

99jährigen Pachtdauer zu finden Jn der Krevitfrage
ſei man um eine Löſung bemüht welche den ruſſiſchen
Wünſchen in bezug auf höhere Kredite einigermaßen
entgegenkommt

Heute Miniſterrat in Paris
Nach dem Echo de Paris findet heute im Beiſein

Nillerands ein außerordentlich wichtiger Miniſterrat im Elyſee ſtatt Millerand ſei
bei allen Entſcheidungen die während ſeiner aſfrika
niſchen Reiſe getroffen wurden in ſtändiger telegraphi
ſcher Verbindung mit Poincarés geweſen Er
wünſche am Tage ſeiner Ankunft die Mitglieder der
Regierung um ſich zu verſammeln

gegen Lenin
Die Furcht Amerkas vor dem

Verg

Bolſchewismus
leich zu denen der Mitglieder des Arbeit

man
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wahre Hungerlöhne ſind Aus dieſem Grunde hatunter ihnen die als Fnduſtriel le Arbeiter
der Welt bezeichnete revolutionär ſyndikaliſtiſche
Organiſation ſtarken Anhang geſfunden die auch in den
engliſchen Dominions zu Hauſe iſt Dieſe Organi
ſation übt gegenüber dem Unternehmertum eine rück
ſichtsloſe Klaſſenkampfſtaktit bei der die Praktiken der
Zabotage eine große Rolle ſpielen Begreiflicherweiſe
hat ſich die Anhängerſchaft der Jnduſtriellen Arbeiter
der Welt für die volſchewiſtiſche Propaganda als ſehr
zugänglich erwieſen

Der Arbeitsbund iſt naturgemäß auch der Haupt
befürworter der Einwanderungsbeſchränkungsgeſetze
die der Maſſe der europäiſchen Arbeiterſchaft auch dar
die Einwanderung nach den Vereinigten Staaten faſt
unmöglich machen würden wenn das nicht ohnehindurch die Valutaverhältniſſe geſchähe Schon deswegen
kann von einer Jntereſſen gemeinſchaft zwiſchen den in
den Gomperſchen Gewerkſchaften zuſammengeſchloſſe
nen amerikaniſchen Arbeitern und europäiſchen Ar
beitervereinigungen keine Rede ſein Die europäiſchen
Arbeiter haben zudem ein ſehr dringendes Jntereſſe
an einer raſchen planmäßigen Erſchließung der o ſt
europäiſchen Kornkammern Die Kriſen in
den mitteleuropäiſchen Jnduſtrien werden hauptſäch
lich durch den Zwang verurſacht Rohſtoffe und
Lebensmittel aus hochvalutariſchen Ländern zu be
ziehen Je eher es ermöglicht wird uns die billigeren
Rohſtoff und Nährmittelquellen Oſteuropas wieder
zu erſchließen deſto eher dann unſer Wirtſchaftsleben
geſunden Darum können wir im Gegenſatz zu den
Amerikanern nicht warten bis ſich in Rußland eine
Regierung gebildet hat die beſſer iſt als die Sowjet
regierung was im übrigen ja auch gar nicht möglich
iſt ſolange die Abſperrung der ruſſiſchen Wirtſchaft
von der Weltwirtſchaſt es dem ruſſiſchen Volke nicht
möglich macht ſich aus der ſchrecklichen Notlage zu ve
freien in der es ſich heute befindet

Fernſprechanſchluß Str 7081
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In der Sowjet Ukraine

Erſter Tag in Charkow
Von Colin Roß

DTZDEI

Charkow im April
e Zigeunerkapelle ſpielt mit einem fabelhaſten

Schmiß fiedelt in heinreißendem Rhythmus ungariſche
und ruſſiſche Melodie en herunter

Ja es gibt bereits wieder Zigeunerlapellen und
Kafſe nzerte in Charkow im innerſten Herze n der
Akraine in der Hauptſtadt der Atraini chen Sozialiſtiſchen Räte publik Und das Café iſt übervoll Ich

muſtere das Publikum Es iſt ſchwer zu definieren
Viele dene in die Angehörigkeit zur Sowjetbureau
kratie ohne ter anſieht Militärs mit dem Revol
ver im kt aber mindeſtens ebenſo viele rein bour

ſe Typen Der Druck unter dem die Bolſchewiſten
tet die Vourgeoiſie gehalten iſt ja aufgehoben Jm

Zuge konnte ich es mit eigenen Ohren hören daß ein
reiſender Händler wagte vor So wjetbea ten offen
über die ſchmutzige Revpolution zu ſchimpfen Ja
man macht augenſcheinlich bereits wieder Unterſchiede
nach de ußeren klaſſifiziert nach dem Geldbeutel

ni ſtens verweiſt der Wirt zwei ärmlich gekleidete
Mänmer d ſich mit einem großen Brotlaib in den
Händen niedergelaſſen und augenſcheinlich nicht viel
verzehren werden von den W ſt rſofas auf die ſie ſich
geſest an ein Tiſchchen mit zſtühlen

8 aſenden ſthmen der Mu ſikt wirbeln hier dieEindrücke der legten 24 Stunden durcheinander Die
Ankunſt geſtern abend auf dem ſpärlich erhellte n Bahn
hof Durcheinande r und Geſchrei Aengſtliches JmAuge Vehalten der Tröger immer wieder leberza ählen

der Gepäckſtücke Am Ausgang vor der Billettkontrolle
iſt der Wirbel beſonders ſchlimm Die Träger drohen
ſort eſchwemmi zu werden Man brüllt ihnen nachRulg Tay rish uda sjuda Wohin Genoſſe
Dorthin Dor rthin

Dann warten im Regen Das Auto das mir das
Narkomendi das Außenminiſterium an die Bahn
ſchicken wollte iſt noch nicht da Jn zwiſchen ſchüttet es
vom Himmel

Nach ekwa einer Stunde kommt der Wagen Auf
holprigen Wegen raſſeln wir in die Stadt Wie mit
Kübeln ſchüttet es in das offene Auto Jn mächtigen
Pfützen ſpiegeln ſich die Bogenlampen

Troy der ſpäten Stunde es iſt kurz vor Mitter
nach iſt noch Leben in der Stadt In hellerleucheten

Orangen Aepfel und Kuchenchaufenſtern ſieht man
Die ſtockwerkhohen Glasſcheiben des Café Metropole
verfen zwei breite Lichtbogen auf die ehemalige Nikola
jewskaja die jetzt nach dem von Denikin erſchoſſenen
ukrainiſchen Revolutionär Tewelewa heißt Wir fahren
gute Dreimal haben wir Pannereimal ſpringt der Pneumatik vom linken Hinterradab Dreimal eat ihn der Chauffeur mit unermüdlicher
Geduld wieder rum

Endlich halten wir vor einer großen
lances Klopfen öfſnet eine Fran in etwas
Toilette und verwuſcheltem Haar aber
Schuhwerk Wie ſie mich in ein hohes
Zimmer führt mit breitem Bett großen Spiegeln und
olſtermöbeln kommt mir plötzlich der Gedanke Dies
haſt du doch ſchon ſo und ſo oft erlebt Es iſt nicht

als wenn ich w ahrend des Weltkrieges von derFront in irgendein weit zurückliegenbes Stabsquartier
n Und jetzt weiß ch woran dies heutige bolſche

wiſtiſche Rußland in ſo vi er erinnert An die deut
ſche Etappe während des Krieges
Das Zimmer das man mir angewieſen war zwar
ſehr elegant aber das Bett enthielt außer dem Kopf

Villa Auf
derangierter

elegantem
ſaalartiges

tiſſen nur zwei Leinentücher Da mein großes Ge
pöck in dem mein Schlafſack auf der Bahn geblieben
lege ich mich angekleidet auf das Bett und decke mich
mit dem naſſen Mantel zu in der bitterkalten Nacht

zweifelhaftes Vergnügen
Meine Gedanken ſpringen über zu all dem was ich

im Verlaufe des vorigen Tages erlebt den langen
Verhandlungen auf dem deutſchen Konſulat und der
deutſchen Fürſorgeſtelle dem ſtundenlanceen Lauſen
durch die Stadt und all den Geſprächen mit deutſchen
Koloniſten Flüchtlingen aus dem Hungergebiet Komnuniſten und Antikommuniſten

Die vielfachen Eindrücke der letzten
ſaſt wie die ſuturiſtiſchen Gemälde mit denen die
de des Leſehauſes in dem ich ſitze ausgemalt ſind
ſymboliſchem Durcheing inder zeigen ſie den Gang

der ſozialiſtiſchen Revolution Jünglinge im Granat
regen kämpfend geſprengte Ketten dann die Segnun
gen des ſozialen Fried Handwerker und Landwirte
bei der Arbeit und endlich eine Art Apotheoſe der er
löſten und befreiten Menſchheit

Die Bilder ſind übrigens gar nicht ſchlecht derekſtatiſche Glanz auf den Geſichtern direkt ausgezeichnet
Jch muſtere die Ge e hter der Darunterſihenden Sie
hocken vor Tellern voll Auſtern oder Gerichten derenPreis nahe an die Million grenzt Auf ihren Geſich
tern iſt nichts zu leſen von dem Glanz der von den

Tage verwirren
ſich

Wär
n

ens

er

Wänden ſtrahlt
925 n n JWenn man bas d Treiben der Spekulanten im heu

tigen Rußland ſieht jene kraſſen Unterſchiede zwiſchen
reich und arm zwiſchen Hungernden und Praſſe nden
liegt es nahe zu ſagen Die ſoziale Revolution hat ſiche

überſchlagen der Kommunismus iſt tot und alles iſt
wie früher Allein ſo ſtark dieſer Eindruck auch iſt ſo
werde ich doch das Gefühl nicht v daß es ſich dabei
d einen gefährlichen Trugſchluß hande le mmerhieder drängt ſich einem der Gedanke auf daß die An
de Tawarish die auch der Aermſte gegenüber dem
Mächtigſten gebraucht doch mehr iſt als eine leere
Form

Trotz allem Wirrwarr in dieſem noch immer chaotiſch
bewegten Lande erkennt man doch daß es ebenſo lächer
lich iſt aus dieſen üblen Nebenerſcheinungen des
neuen Kurſes auf das Ende des Kommunismus zu
ſchließen wie lediglich aus dem Ausſehen der Straßen
faſſaden die Bilanz des Volſchewismus u ziehen

Bei einigermaßen objektiver Einſtellung gewinnt
man hier in Rußland doch unbedingt den Eindruck
daß wir den ganzen Vorgängen zeitlich noch viel zu
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nahe ſtehen um ſie auch nur einigermaßen in ihren
letzten Auswirkungen richtig abſchäßen zu können
Zur Zeit des erſten franzöſiſchen Kaiſerreiches mochte
man wohl auch wähnen daß der Revolution endgültig
ein Ziel geſetzt ſei und konnte nicht ahnen daß ihre
Ideen noch ein Jahrhundert lang über die ganze Welt
hin Wirkungen auslöſen würden

Wie die Zigeuner mit einem raſenden Czardas ein
ſetzen zahle ich die 80 000 Rubel für mein Glas Tee
und gehe Vor der Tür drängt ſich eine junge Frau
an mich Aus ihrem Antlitz ſchreit der Hunger aus
ihren Augen ſtiert die Seuche Wie ich halte und in
der Taſche nach einigen Tauſendrubelnoten krame fällt
mein Blick zufällig auf das Schild über dem Caféhaus
Jn großen goldenen Lettern prangt es da Re
naiſſance

Der Hanſabund für freie Wirtſchaft
In der am 6 Mai in Nürnberg abgehaltenen Haupt

verſammlung des Hanſabundes wurde feſtgeſtellt daß
die Tätigkeit des Bundes im letzten Jahre vor allem
der Erhaltung der freien Wirtſchaft gegenüber der
Zwangs wirtſchaft galt Auch das Verhältnis zur
Landwirtſchaft und zum Handwerk wurde
beſprochen und dabei zum Ausdruck gebracht daß der
Bund die Landwirtſchaft als einen Teil des Unter
nehmertums anſieht und mit ihr heute in einer Ein
heitsfront gegen links ſtehe und daß auf der anderen
Seite der Hanfabund die Jntereſſen des Handwerks
genau ſo verſolge wie die von Handel und Jnduſtrie

Die Not der Preſſe
Eine Nachricht die ſich hoffentlich beſtätigt

Zentrumsparlamentskorreſpondenz deren Herausgeber
er Reichstagsabgeordnete Dr Fortmann iſt meldet
aß der Geſetzentwurf zur Steuerung der Not
er Zeitungen vor dem Abſchluß ſtehe

München 9 Mai Die Tagung des Reichsver
b andes der deutſchen Preſſe fand geſtern nach
mittag mit einer Schlußrede des Verbandsvorſitzenden
Be Ende Die Delegiertenverſammlung

W

Bäckler Berlin ihr
gab in mehreren Telegrammen dem Dank für die über
mittelten Begrüßungstelegramme Ausdruck Jn dem
Telegramm an den Reichskanzler wird die Bitte aus
geſprochen daß die chsregierung nicht nur der
ſchweren Notlage der deutſchen Zeitungen durch kraft
volle Maßnahmen ſteuern ſondern daß ſie auch helſen
möge die geiſtigen Rechte der deutſchen Journa
liſten innerhalb der wirtſchaftlichen Entwickelung zu
wahren Das Telegramm an den Reichspräſidenten
ſpricht u a die Hoffnung aus daß die Bedeutung der

n Arbeit bei Parlament und Regierung
Verſtändnis finden werde

Das Rennwett und Lotteriegeſetz
Zu denjenigen Steuern die noch am meiſten den
ifall der breiten Volksmaſſen ſinden ſoweit das bei

iner Steuer überhaupt möglich iſt gehört zweiſellos
ie neue Rennweit und Lotterieſteuer Zwar trifſt

ſie erfahrungsgemäß nicht immer nur die Reichen und
Bemittelten Aber jeder kann ſich ihr entziehen indem
er einfach weder wettet noch Lotterie ſpielt Wer das
jedoch tut kann immerhin als genügend ſteuerkräftig
angeſehen werden Das Geſetz iſt auch keineswegs etwa
weit oder ſpielfeindlich was vielleicht bedauerlich iſt

mM oe

Der Steuerfiskus kann aber das nicht gut bekämpfen

woraus er Daher läßtSteuereinnahmen ziehen will
ett und Lotteriegeſetz den Totaliſator ausdas Rennm

drücklich zu wenn auch immer nur für ein Jahr Auch
das Buchmachergewerbe wird konzeſſioniert d h an
eine behördliche Erlaubnis geknüpft die freilich jeder
zeit beſchränkt oder widerrufen werden kann Totali
fator und Buchmacher haben über jede Wette einen
Wettſchein auszuſtellen oder eine Eintragung in ein
amtlich geliefertes Wettbuch vorzunehmen Unerlaub
tes Buchmachen oder gewerbsmäßiges Abſchließen von
Wetten wird mit Gefängnis bis zu zwei Jahren und
Geldſtrafen von tauſend bis hunderttauſend Mark be
droht Auch kann auf Aberkennung der bürgerlichen
Ehrenrechte erkannt werden Auch das Wetten bei nicht
zugelaſſenen Buchmachern wird beſtraft

Die Steuer beträgt beim T o
Prozent der gewetteten Beträge ieſe

at der Unternehmer des Totaliſators zu zahlen
Buchmacher hat ferner von jeder bei ihm abgeſchloſſe
nen Wette eine Steuer von zehn Prozent des V
einſatzes zu entrichten Von dem Aufkommen der
Rennwettſteuer erhält das Reich die Hälſte die andere
Hälfte fließt den Ländern zu die aber zwei Drittel
ihres Anteils für Zwecke der Pferdezucht zu verwen
den haben Die Veranſtaltung von Lotterien oder
Ausſpielungen unterliegt einer Steuer von 20 Prozent
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lich der Steuer Ausnahmen ſind bei kleinen Aus
ſpielungen insbeſondere zu mildtätigen Zwecken ge
ſtattet Ausländiſche Loſe werden mit einem Vierte
des planmäßigen Lospreiſes beſteuert

D WVon Dr Johannes Kleinpaul
Die Anfänge des modernen Zeitungsweſens liegen

weit vor der Erfindung der Buchdruckerkunſt Bis
dahin aber auch noch lange nachher wurden geſchrie
bene Briefzeitungen verſandt anfangs nur ge
legentlich wenn eben Anlaß zu einer Benachrichtigung
vorlag bald aber auch ſchon regelmäßig ſo oft eine
Poſt abging Schon zeitig wurden auch viele Einzel
nachrichten aus den verſchiedenſten Orten an beſtimm
ten Sammelpunkten des damaligen Verkehrs wie
heute zuſammengeſtellt und dieſe Zeitungen in
beſonderen Schreibſtuben zu dieſem Zwecke nach Be
darf vervielfältigt

Ein Zeitungsabonnement war freilich eine koſt
ſpielige Sache die ſich nur große Herren leiſten
fonnten Kurfürſt Chriſtian II von Sachſen ließ ſich
Teiſpielsweiſe die Berichte des Johann Rudolf
Ehinger v Valzhein zu Ulm über Vorgänge in der
Schweiz in Frankreich und in Schwaben jährlich
100 Gulden koſten und gewährte ihm ſpäter überdies
noch ein Neujahrsgeſchenk in Höhe von 40 Gulden
Noch in der erſten Hälfte des 16 Jahrhunderts bezog
der Fürſt Georg Albrecht von Oſtfriesland geſchriebene

lich 50 ſpäter 1735 100 Taler
Nicht immer aber wurde oder wenigſtens nicht

nur in barem Gelde gezahlt Wie v Witzleben in
der Geſchichte der Leipziger Zeitung angibt wurden Zeitungsleute damit ſie bei
gutem willen erhalten werden mit etlichen geſchaw
Pfennigen Schaumünzen Büchern und andern der
gleichen ſachen verehret Letztere waren ein ſehr
n T Kaſpvar v Stieler berichtet in ſeinerweiter Begriff St gi J 1695 erſchienenen Schrift Zeitungs Luſt und

Vorrede zu ſeiner

Nutz in der er ſchildert wie die Poſthäuſer zur
Apiſenzeit bei Ankunft ver Poſten von den Aus

forſchern belagert wurden ſo träget auch ſolch eine
geheime Communication dem Zeitunger oft einen
guten Wiltbretbraten in die Küche Eine Beſtätigung
hierfür ſindet ſich in einem Mahnbriefe des Breslauer
Zeitungsverlegerg Joniſch an den Grafen E v Gell
horn in Veterswaldau der ihm lange das Abonne
mentsgeld für ſeine Kriegs und Welthändel ſchul
dig geblieben war wo es zum Schluſſe heißt Die
Vogel werden wohl auch baldt geflogen kommen die
vorige a Jahr um dieſe Zeit wegen der Hevrats

Die ſchon ſeit Monaten herrſchende Kartoffelnot
und der noch immer ſteigende Wucher mit dieſem wich
tigen Volksnahrungsmittel hat endlich auch die Re
gierung zu Maßnahmen veranlaßt oder wenigſtens zu
dem Entſchluß der Wiederkehr ſolcher Zuſtände für das
kommende Erntejahr nach Möglichkeit vorzubeugen
Auf der Tagesordnung der Konferenz der Er
nährungsminiſter in Würzburg hat auch
die Kartoffelverſorgung geſtanden Ueber die dort be
ſchloſſenen Maßnahmen beſagt ein ofſiziöſer Bericht

Unter dem Druck von Ernährungsſchwierigkeiten
und der fortſchreitenden Teuerung werden in der
letzten Zeit lebhaft die Fragen der Nahrungsmittel
verſorgung im kommenden Wirtſchaftsjahr erörtert
Ueber die Geſtaltung der Getreidewirtſchaft ſchweben
noch die Verhandlungen dagegen hat die kürzlich er
folgte Beſprechung der Ernährungsminiſter der Länder
mit dem Reichsernährungsminiſterium über die Kar
toffelverſorg ung im kommenden Erntejahr
einige Klarheit geſchaffen Auch in dieſer Frage
ſtanden ſich und ſtehen ſich heute noch
zum Teil gegenüber Nachdem die Entſcheidung in
der Konferenz der Ernäherungsminiſter gefallen iſt
erſcheint es zwecklos von neuem in eine Erörterung

die Auffaſſungen

verfahrens
Die

ſcheinen in denen

über die Zweckmäßigkeit der Ausdehnung des Umlage
auf die Kartoffelbewirtſchaftung ein

zutreten Dagegen iſt es von Jntereſſe rückſchauend
auf die Argumente kurz einzugehen die von den ver
ſchiedenen intereſſierten Seiten vorgebracht wurden
Die Stellungnahme der Landwirtſchaft war von vorn
herein bekannt ſie erklärte nur der völlig freie Ver
kehr zwiſchen Erzeuger und Verbraucher könne zu der
Produktionsſteigerung führen die im Intereſſe der
von außen und innen geſchwächten deutſchen Volks
wirtſchaft erforderlich ſei Von Verbraucherſeite war
dagegen unter Anführung von beachtenswerten Grün
den für die künſtige Kartofſelbewirtſchaftung eine
Umlage ähnlich wie bei der Getreide bewirtſchaf
tung gefordert worden Demgegenüber wurde dareuf
hingewieſen daß verſchiedentlich auch von Stellen die
Verbraucherintereſſen vertreten gegen eine Zvangs
bewirtſchaftung der Kartoffeln Stellung genommen
wurde u a vom Vorſtand des Deutſchen Städtetages
Eine ähnliche Auffaſſung trat in einer Sitzung zutage
die im Reichsminiſterium für Ernährung und Land
wirtſchaft unter Teilnahme von Vertretern der Slädt

gefunden hat Man ging bei der Begründung dieſer
ablehnenden Haltung zum Teil von den Erfahrungen
der Kommunalverbände und Konſumvereine zurzeit
der Zwangswirtſchaft aus Die Städte hatten bei der
Kartoffelbewirtſchaftung Millionenverluſte zu beklagen
und ſie ſind bei ihrer heutigen ſchlechten Finanzlage
nicht mehr imſtande nochmals ein derartiges Riſiko
auf ſich zu nehmen Zudem fehlen den Städten meiſt
die erforderlichen techniſchen Anlagen zur ſachgemäßen
Aufbewahrung größerer Mengen von Kartoffeln

Die Konferenz der Ernährungsminiſter ſah ſich
nun auf Grund der von verſchiedenen Seiten vor
gebrachten ſachlichen Argumente und auf Grund der
früher gemachten Erfahrungen in die Lage geſetzt
eine Entſcheidung zu fällen die zwar kaum den
Wünſchen aller an dieſer Frage intereſſierten Kreiſe
vollkommen Rechnung trägt die aber anknüpft an eine
Anregung der Städte die ſich für eine möglichſt
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Aus neuen Vismart Erinnerungen

Adolf von Scholz iſt als preußiſcher Finanz
miniſter von 1879 1890 einer der vertrauteſten Mit
arbeiter Bismarcks geweſen Der greiſe Staatsmann
veröffentlicht nun im Cottaſchen Verlage auf Grund
inmittelbarer Aufzeichnungen ſeine Erlebniſſe und
Geſpräche mit Bismarck deren ſchriftſtelleriſche Re
daktion ſein Sohn der bekannte Dichter Wilhelm von
Scholz übernommen hat Es waren glückliche Zeiten
die uns heute wie ein verſchwundenes Paradies er

Scholz als Finanzminiſter wirkte
Die damals herrſchenden Grundſätze ſprach Kaiſer
Wilhelm I ſelbſt aus als ſich der neue Finanzminiſter
bei ihm meldete Sie haben doch wohl auch die wich
tige Kabinettsordre meines hochſeligen Bruders gern
gebeſen und beherzigt welche feſtſtellte daß das Heer
und die Finanzen die beiden ſtarken Grundpfeiler
Preußens ſind die ſtets in beſter Ordnung gehalten
verden müſſen So lege ich auch immer großen Wert
darauf daß mir der Staatshaushaltseta ohne
Defizit in Einnahme und Ausgabe wirklich
balancierend vorgelegt werde ohne neue Anleihen zu
denen man nur für ganz außerordentliche notwendige
Ausgaben greifen ſoll Scholz lernte gleich in einer
ſeiner erſten wichtigen Unterredungen mit Bismarck
deſſen ganze Perſönlichkeit kennen Es war im Juli
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Konſumvereine und anderer Verbrauchergruppen ſtatt

Die künftige Kartoffelverſorgung
Beſchlüſſe der Konferenz der Ernährungsminifter

Ende der jetzigen Kartoffelnot und des Kartoffelwuchers
weitgehende Durchführung vone Lieferungsverträgen ausgeſprochen hatten trotz der nichtimmer günſtigen Erfahrungen des vergangenen
Herbſtes Es ſollen gemäß dem Vorſchlag der Mi
niſterkonferenz die Lieferungsverträge mit den großen
Verbrauchergruppen mit allen Mitteln gefördert wer
den eine Maßnahme die übrigens durchaus im Sinne
der ſeit langem von beiden Seiten angeſtrebten An
näherung und engeren Verbindung zwiſchen Erzeuger
und Verbrauchergrupen liegt Eine zweite Maß
nahme auf deren Durchführung von den zuſtändigen
Stellen mit aller Energie hingeſtrebt werden ſoll iſt
eine Vermehrung der Wagengeſtellung
durch die zu erhoſfen iſt daß wir in dem nächſten
Erntejahr von den Ernährungsſchwierigkeiten dieſes
Winters verſchont bleiben werden Noch eine dritte
Maßnahme iſt in Erwägung gezogen die einem an
deren Uebelſtand zuleibe gehen ſoll die Nach
prüſung der Vorſchriften über die Kon
zeſſionierung des KartoffelhandelgGelingt es auf dieſe Weiſe das in der letzten Zeit un
erträglich gewordene Treiben wilder Aufkäufer ein
zudämmen und ſo der unlauteren ſpekulativen Preis
treiberei das Waſſer abzugraben ſo dürfte im nächſten
Jahr ein Sicherungsventil geſchaffen ſein gegenüber
den jüngſt aufgetretenen wucheriſchen Preis
forderungen

Hoffentlich bleiben dieſe Maßnahmen nicht wieder
auf dem Papier ſtehen ſondern werden energiſch durch
geführt Jm übrigen ſcheint jetzt endlich

Ausſicht auf billigere Kartoffeln
zu beſtehen Der unerhörte Kartoffelwucher dem alle
behördlichen Verbote bisher nichts anhaben konnten
ſcheint endlich ein Ende nehmen zu ſollen Das Organ
der Großhändler der Deutſche Fruchtgroßhandel
ſchreibt nämlich

Wenn nicht alle Zeichen trügen ſteht ein
ſtarker Preisrückgang auf dem Kar
toffelmarkt unmittelbar bevor trotz
der hohen Richtpreiſe und aller Regierungsſchikanen
Es ſcheint daß jetzt nachdem die Froſtgefahr hoffent
lich endgültig vorüber iſt die Mieten allenthalben ge
öffnet werden und nun jeder von den zurzeit noch
hohen Preiſen profitieren möchte Die Folge dürfte
in dieſen Tagen reichliches Angebot und
ſtarkes Sinken der Preiſe ſein Wie lange
ein derartiger Sturz aber anhalten dürfte darüber
können im Augenblick auch keine Mutmaßungen aus
geſprochen werden Falls nicht eine rapide Beſſerung
des Markkurſes eintritt dürfte der Bezug aus
ländiſcher Frühkartoffeln ſo gut wie ausgeſchloſſen
ſein und unſere Vorräte alter Ernte müßten dann
etwa bis Ende Juli Anfang Auguſt reichen

Die Großhändler müßten es ja eigentlich wiſſen
wie die Sache ſteht Trotzdem ſoll man ſich auch hier
vor übertriebenem Optimismus hüten denn dieſe
Zeichen von denen das Blatt ſpricht haben leider

ſchon ſehr oft getrogen Jmmerhin die Verbraucher
dürfen wieder einmal hoffen Sie ſollten ſich aber auf
alle Fälle vor übertriebenen Angſt und Hamſterkäufen
hüten um dieſe erfreuliche Ausſicht nicht gleich wieder
im Keime zu erſticken
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1879 Bismarck trug ſich wieder einmal mit dem Ee
danken ſeine Entlaſſung zu nehmen weil er den
Kaiſer für ſeine Außenpolitik nicht gewinnen konnte
Jch liebe und verehre den Kaiſer wahrhaſtig ſagte

er er iſt voll Güte und Dankbarkeit für mich wir
wollen beide ernſtlich uns nicht trennen Jetzt iſt er
ein eigenwilliger Greis bei dem keine Vor
ſtellungen helfen Und dann erzählte Bis
marck aus der Vergangenheit Jch traf ihn im Sep
tember 1862 mit unterzeichneter Abdikationsurkunde
1863 wollte er partout zum Fürſtenkongreß einem
Wiener Unternehmen das die öſterreichiſche Vorherr
ſchaft in Deutſchland ſichern ſollte ich bot alles da
gegen auf es wollte nichts helfen Damals wurde ich
zum erſten Mal krank Die Zeit im Frühjahr und
Sommer 1866 werde ich nie vergeſſen wo ich Woche
für Woche die Penelopearbeit zu verrichten hatte
immer von neuem bei ihm aufzubauen was er immer
wieder fallen ließ denn ein ſo tapferer furchtloſer
Degen er iſt ein ſo ängſtlicher Politiker iſt
er doch Und als er in den Krieg eingetreten war
und die Erfolge hatte da war wieder kein Halten
Er und die Generale und alle wollten weiter nach
Ungarn ohne Sinn und Ziel nur für dieCholera Jch hatte mir geſagt daß ich der einzige
war der das vernünftige Ziel nicht aus den Augen
baſſe ich ſagte ihnen wenn ſie das byzantiniſche

Tatſächlichgedanken des Grafen vergeſſen worden
nahm Joniſch wie wir anderweit wiſſen an Stelle
baren Geldes auch alle Arten Getreide Geflügel
Fiſche Butter wie er es zuweilen allgemein nennt
Küchelſpeyſe in Kauf wobei beiſpielsweiſe

anderihalb Schock Karpfen 4 Rtihlr gleich gerechnet
wurden Der Graf v Gellhorn nahm ihm dieſen
deſpektierlichen Wiſcher gewaltig übel wobei freilich
Joniſchs Unmut auch begreiflich iſt denn das war nur
einer unter hundert Briefen die er in dieſer Sache
ſchrieb der Graf ſchickte ihm 7 Rthlr für das letzte
Halbjahr und beſtellte das Blatt ab Auch andere
Zeitungsbezieher waren nicht immer gut bei Kaſſe
Fm Breslauer Staatsarchiv befindet ſich ein Blatt
wonach der Verleger des Breslauiſchen Mercurius
i J 1728 von mehr als fünfzig Herren vom ſchleſi
ſchen Adel noch das Salario für das ganze ver
wichene Jahr ja von einigen für zwei bis drei Jahre
zu bekommen hatte

Die erſten gedruckten Zeitungen waren ſchon
bald nach Erfindung des Druckverfahrens

Fliegende Blätter die ebenſo wie die älteſten ge
ſchriebenen Zeitungen immer nur über ein beſonders
merkwürdiges Vorkommnis berichteten Sie erſchienen
im alten bleinen Quartformat im Umfange von zu
meiſt einem Bogen und wurden auf Meſſen und
Märkten an der Schnur zum Verkaufe ausgehängt
Weit zogen die Zeitungskrämer damit im Lande
herum

Da ſich nicht jedermann den Bezug von Zeitungen
auf eigene Koſten leiſten konnte bezogen ſchon in
früher Zeit vielfach allerlei Körperſchaften auswärtige
Blätter an denen ihnen beſonders viel gelegen war
gemeinſam So nahm die Stadt Halle in ihrem
Etat des Jahres 1625 eine Summe von 2 Schock
8 Groſchen als viertes jährliches Honorar für den
Aviſenſchreiber Hieronymus Teuthorn in Leipzig auf
zu der die Schöppen noch zwei Taler hinzufügten und
i J 1662 bezog der Rat zu Delitzſch ebenfalls
für 2 Taler vierteljährlich Zeitungen aus Leipzig

Auf dieſelbe Weiſe taten ſich auch andere Leute zu
ſammen Jm Beſitze des Jnſtituts für Zeitungskunde
der Univerſität Leipzig befindet ſich ein Begleit
ſchreiben zu einem Journalleſezirkel aus dem Jahre
1618 wonach anſcheinend alle Honoratioren einer
leider ungenannten Stadt ein auswärtiges Blatt ge
meinſam bezogen Je länger je mehr führte ſich das
ein und im 18 Jahrhundert machten findige Leute

J

Kaiſerreich erobern wollten ſo möchten ſie nach Un
garn ziehen Rückkehr ſei von dort nicht mehr
ſetzte es endlich durch aber wie Sie hatten es ſo
weit gebracht daß mich faſt niemand mehr
im Lager grüßte 1870 hatte er ſich ja in
Ems zu allem ſchon verſtanden hatte gegen
Benedetti ſchon alles verſprochen wasverlangt war als ich mit jenen zwei etwas ver
veſſerten Depeſchen dazwiſchenfuhr Und in Verſailles
wie hat er ſich da gegen Kaiſer und Reich ge
ſträubt wie ein Leutnant der mir Graf ge
nannt ſein will weil er das von Eeburt ift Was
habe ich da aufbieten müſſſen um ihn zum Nachgeben

Ich

geradezu ein Geſchäft daraus daß ſie Zeitungen
abonnierten die ſie andere mitleſen ließen

Mehrfach entſchuldigten alte Zeitungen daß ſie
gar keine Neuigkeiten aus dem Erſcheinungsorte ſelbſt
aufnahmen damit daß dieſe in den
und dergl durch geſprochen und ſchon vor Erſcheinen
des Blattes ſtadtbekannt würden Auf ähnliche Weiſe
wurde auch vielen Leuten der eigene Bezug aus
wärtiger Zeitungen erſpart Jn den größeren Stödten
gab es beſondere Aviſenbuden ſo in Hamburg rund
um die Börſe herum wo jedermann einheimiſche und
fremde Blätter gegen ein geringes Entgelt leſen oder

in früherer Zeit ſich vorleſen laſſen konnte
Mit dem Bezahlen haperte es vielfach So waren

denn in den letzten Vierteljahrsnummern regelmäßig
mehr ober weniger zarte Mahnungen ſäumiger Zahler
anzutreffen Beiſpielsweiſe in der Halliſchen Zei
tung von Anfang Auguſt 1763 da man ſich
aber nicht mehr mit dergleichen alten Reſten chagriren
kann fo werden ſelbige Jntereſſenten hiermit nochmahlen und alles Ernſtes erinnert ihre alten Reſte
binnen 14 Tagen abzuthun damit man ſich nicht ge
nötigt ſieht unangenehme Mittel zu deren Bey
treibungen zu gebrauchen

Erhöhungen der Abonnementspreiſe waren in der
guten alten Zeit nur nach langem Verhandeln durch

zudrücken Auf die landesherrliche Genehmigung zur
Erhöhung ihres Bezugsgeldes weil das Papier ſeit
1813 um 40 Prozent teuerer geworden war mußte
die Voſſiſche Zeitung jahrelang warten Aus
älterer Zeit findet ſich eine ähnliche Bemerkung nur
einmal im Sommer 1761 wurde der Abonnements
preis des Roſtocker Curieuſen Extract derer Neueſten
Zeitungen von 16 auf 24 Schillinge erhöht da alles
Zubehörde des Gewerbes faſt dreimal höher gewor
den Wie anders heute wo Zeitungésnöte aller Art
Zeitungsverlegern und leſern das Leben ſauer

machen

Wer war die erſte deutſche Doktorin Anläßlich
der Tauſendjahrfeier der Stadt Quedlinburg am
Harz iſt mancherlei aus der Geſchichte der ehr und
denkwürdigen Stadt wieder aufgefriſcht worden Weni
ger bekannt aber dürfte ſein daß in Quedlinburg die
erſte deutſche Aerztin lebte Das war Voro
thea Chriſtiania Leporin die ſpätere Frau
des Paſtors Erxleben Schon vor ihrer Ehe mit
dem Paſtor gab ſie eine Schrift über das Hochſchul

95 vor T4 Jarbierſtuben

zu bringen Es gelang ja was Sag erſchien
ihm den bayriſchen König zu bringen iber wenn
auch nur ein Lippe gefehlt hätte ſo wäre aus Kaiſer
und Reich nichts geworden

Reſormen im Juſtiztweſen
Jm Hauptausſchuß des Preußiſchen Landages wurde

bei der allgemeinen Ausſprache zum Juſtipaushalt ein
Antrag der Mehrheitsſozialiſten auf Beſoldung der
Referendare angenommen während n demokra
tiſcher Antrag daß die Entſchädigung auch dann nicht
zurückgezahlt zu werden brauche wenn de Empfänger
ſpäter aus dem Staatsdienſte ausſcheid abgelehnt
wurde Ein Antrag auf Abſchafſung derTodesſtrafe wurde gegen die ſozialdimokratiſchen
Parteien abgelehnt Angenommen würde ein An
trag auf Anregung vor Strafbeſtimnn igen gegen
terroriſtiſche Geheim OrganiſationenFerner wurde ein Antrag Berndt Dem gigenommen
bei der Reichsregierung dahin zu wirka daß alle
deutſchen Gerichtsaſſeſſoren in jedim deutſchen
Lande zur Rechtsanwaltſchaſt zugelaſſen
werden ebenſo ein Antrag desſelben Antrpſtellers die
mittleren Juſtizbeamten in erhlh
zu richterlichen Geſchäften heranztziehen

Letzte Telegramme
Was Lloyd George nicht geſagt hat

Genug 9 Mai Wie der Vertreter des Reuterſchen
Bureaus erfährt erhielt Lloyd Gegqrge geſtern
abend einen Brief Barthous in dm es heißt
Sie fordern mich auf Zeugnis e über unſere

Unterredung vom Sonnabend die ſo ville Kommen
tare hervorgerufen hat Hier iſt meine Intwort Sie
haben nicht erklärt daß die Entente zwiſchen
Großbritannien und Frankreiq veendet ſei
auch nicht daß Jhre Berater Sie drängen zu einer
Verſtändigung mit Deutſchland zu gelan
gen Sie ſprachen nur von Schwierigkeiſen denen die
Beziehungen zwiſchen unſeren beiden LAindern unter
lägen aber Sie haben nicht ein einzies Wort ge
ſprochen das ſo ausgelegt werden klönnſfe als wollten
Sie damit die Abſicht ausdrücken die Freundſchaft zu
brechen die unſere Länder eint Der Brief ſchließt
Jch bewahre unverbrüchlich mein Vertrauen in dieſe

wichtige Einigkeit

Ein tſchecho ruſſiſches Abkommen

51

in Brüſſel 9 Mai Eig Drahtmeldg Hier
verhautet daß die tſchechoſlowakiſche Delegation in
Genna am 3 Mai mit Rußland einen Vertrag im
Geiſte desjenigen von Rapallo abgeſchloſſen habe

v

Eine Erhöhung der Pofſtgebühren nicht vorgeſehen
I Berlin 9 Mai Aus Anlaß der bevorſtehen

den Erhöhung der Beamtenbeſoldung war die Nach
richt verbreitet worden das Reichspofminiſterium be
abſichtice das Porto für einen Fernbrief auf
acht Mark zu erhöhen Wie wir dqzu hören beruht
dieſe Angabe auf willkürlicher Kombination Bisher
iſt für die kommende Deckungsvorlage eine Erhöhung der
poſtaliſchen Gebühren nicht in Betracht gezogen
worden

Die Streikbewegung im Ruhrrevier
B Berlin 9 Mai Zur Streiklage im Ruhrgebiet

erfahren wir Die auf geſtern angeſetzte Verſammlung
in Dorſtfeld hat wie es ſcheint nicht ſtattgefunden
Jnzwiſchen ſind zwei weitere Belegſchaften
in den Ausſtand getreten Die weitere Ent
wichklung hängt nunmehr von den Schlichtungsver
handlungen ab die morgen in Eſſen ſtattfinder
werden

Unſicherheit in Oberſchleſien Ein engliſcher
Offizier erſchoſſen

B Berlin 9 Mai Aus Breslau wird gemeldet
Die unzulänglichen Sicherheitsmaßnahmen der Jnter
alliierten Kommiſſion führen immer wieder zu
ſchweren Ausſchreitungen und Raubüberfällen in
Oberſchleſien Jn Antonienhütte wurde ein engli
ſcher Offizier erſchoſſen ohne daß man den
Mörder gefaßt hätte Jn Laurdhütte treibt eine
Bande unter einem berüchtigten Jnſurgentenführer ihr
Unweſen ohne daß man dieſem Hrt verſtärkten Schutz
gewährt hat

m e ſtudium der Frauen heraus die ſogar den Beifall
Friedrichs des Großen fand Die damals 28jährige
die vielleicht ſchon den Wunſch ſich mit einem geiſtig
ebenbürtigen Manne zu verheinaten in ſich begraben
hatte erbat und erhielt dann die Erlaubnis an der
Univerſität zu Halle ſich dem r n der Heilkunde
zu widmen Sie war alſo die erſte deutſche Studentin
Daß ſie die nötige Vorbildung mitbrachte verſteht ſich
am Rande Sie beherrſchte vor allem die lateiniſche
Sprache von Grund aus Eiſte Schwierigkeit tauchte
auf als die inzwiſchen mit dem Paſtor Erxleben Ver
ehelichte ſich anſchickte ihren Studien auch den äußeren
Abſchluß zu geben Die mediziniſche Fakultät der Uni
verſität war unſchlüſſig An ſich beſtand kein wiſſen
ſchaftlicher Grund die tüchtige Frau von der Appro
bation zur Ausübung der ärztlichen Wiſſenſchaft aus
zuſchließen aber daß ſie eine Frau war das war eben
doch ein wenig unerhört Die Fakultät wollte nicht
allein entſcheiden Rektor und Senat wurden zuſam
menberufen aber auch dieſe wagten das Ungeheure
nicht So wandte ſich die beherzte damals übrigens
nicht mehr junge Frau an den König ſelber Der aber
zögerte nicht hange und verfügte daß er keine Be
denken ſehe die dem Abſchluß der mediziniſchen Stu
dien bei der Dorothea Chriſtiana Erxleben geborenen
Leporin entgegenſtünden Und ſo reichte denn die
Paſtorin ihre dissertatio ſelbſtverſtändlich lateiniſch
geſchrieben einer Hohen Fakultät ein und am 12 Juni
1754 wurde ſie nach ſehr gut beſtandener Schluß
prüfung mit gewohnter Feierlichkeit zum doctor
medicinae promoviert

Eine Notgeldmeſſe und Ausſtellung findet vom
13 bis 15 Mai in Erfurt in den Stadthausſälen
ſtatt Durch ältere Sachen vor allem durch Raritäten
aus dem Jahre 1914 dem erſten Kriegsjahre ſoll ſie
dem Sammler ſehenswert geſtaltet werden Der Not
geldausſtellung wird eine reichhaltige Münzen und
Porzellangeldausſtellung angegliedert ferner eine Aus
ſtellung von Notgeldliteratur

Ein Strafantrag Wilhelms II Der ehemalige
Kaiſer hat gegen den Schriftſteller Karl Sternheim
Strafantrag wegen Beleidigung geſtellt Dieſe wird
gefunden in den Sternheimſchen Memoiren des Leib
pferdes Libuſſa

20 Reblingſche Orgelfeierſtuunde in der Markt
kirche morgen Mittwoch 64 Uhr Werke von Muffat
Buxtehude J S Bach und Liſzt Eintritt und Pro
gramm frei
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2 Vollſitzung des Provinziallandtages
Geſtern trat der Provinziallandtag in Merſeburg

in ſeine praktiſche Arbeit ein Nach Eröffnung der
Sitzung um 9 Uhr erfolgten zunächſt geſchäftliche Mit
teilungen Ein Geſuch der Elternbeiräte der Francke
ſchen Stiftungen fordert aufs dringlichſte die Erhal
tung der Anſtalten Es erfolgte ſodann die erſte Be
ratung dis Haushaltsetats für das Jahr 1922

Hierzu nahm Landeshauptmann Oeſer das Wort
Er betone daß die Zahlen der Verwaltung ſich von
Stunde zu Stunde zu ihren Ungunſten verändertenDet dießaährige Haushaltsplan ſei gleich dem vor

jährigen aufgeſtellt Nur ſeien die Ziffern ganz
koloſſal jeſtiegen Unnütze Ausgaben müßten ver
mieden herden und auf einzelne Wünſche könne man
nicht einehen Die Beamtenbeſoldung erfordere ein
Mehr v 23,7 Millionen M Dieſes Mehr betrage
aber inſllge der Gehaltserhöhung vom 1 April
28,9 Millonen M Auch bei den Sachleiſtungen habe
man einſganz anderes Bild jetzt wo ſo gewaltige
Preisſteiſerungen eingetreten ſeien Dieſe Steigerungen e auch ihre Wirkung auf die Haushalis

pläne außgeübt Sodann referierte Redner über die
einzelnen Etats und legte dar daß die Real
ſteuern in Höhe von 938 Prozent erhoben
werden tüßten Wolle man die eingetretenen Preisne berückſichtigen ſo müßte der Prozentſatz

auf 950 Prozent erhöht werden Das ſeien Rieſen
zuhlen de verglichen mit anderen Provinzialetats be
ſonders ſroß erſchienen Es müſſe aber betont wer
den dafſ die Etats anderer Provinzen nach den
Januarſßen aufgeſtellt worden ſeien Das ergebe
natürlich kleinere Zahlen aber auch ein folſches Bild
Der Etah der Provinz Sachſen dagegen ſei keine
Atrappe ſondern ohne jede Schönfärberei der Wirklich
keit entſpechend abgefaßt Die Berechnungen der ſich
immer wieder verſchiebenden Zahlen ſeien bis zum
Vorabend der Verhandlungen geführt worden Nach
der Etatäede des Landeshauptmanns nahm in der
Beſprechujg zuerſt das Wort

Freiheir v Erffa Dn Zum Kapitel der Bau
tätigkeit ääüßerte er ſeine Freunde könnten ſich für das
Bauen jeit nicht erwärmen

Jnzwifhen war ein kommuniſtiſcher Antrag ein
gegangen der eine Unterſtützung der Hungernden in
Rußland in Höhe von 50000 M forderte Er wurde
dem Haugaltsausſchuß überwieſen

Abg Kasparek U S wandte ſich gegen die
Abſicht de Rechtsparteien durch Streichung an den
Fürſorge ßnahmen zu ſparen Der Etat würde von
ſeiner Parei angenommen wenn die im Verlaufe der
Bevatunget beantragten Abänderungen vorgenommen
würden

Abg Brgemann wies darauf hin daß
es ſehr ſchwer ſei die Einnahmen mit den Ausgaben
in Einklant zu bringen um ſo mehr als eine gewiſſe
Großzügigkät herrſchen müſſe Der Achtſtundentag
müſſe erhaken bleiben Die Demokratiſierung müſſe
durchgeführt werden

Der Voſſitzende gab bekannt daß ein weiterer
Antrag der kommuniſtiſchen Fraktion eingegangen ſei
der vier Millionen M zur Förderung des Wohnungs
baues für nohnungsloſe Beamte Angeſtellte und Ar
beiter der Provinz fordere

Abg Séilling Ztr Für die Wünſche derBeamten häten ſeine Freunde ſtets ein offenes Herz
Bei den Fürſorgeanſtalten laſſe ſich durch Zentrali
ſierung des Finkaufes mancherlei erſparen

Abg Schippa Komm wollte im Plenum keine
Einzelfragen erörtern Die Provinz könne ſich nicht
auf den Stardpunkt ſtellen Bauen ſei Luxus Sie
ſei verpflichte ebenſo wie jeder andere Arbeitgeber
für ihre Beamten Wohnungen zu ſchaffen

Der Vorſitende erklärte daß damit die erſte
Leſung des Haushaltsplanes beendet ſei Nach
kurzer Debatte wurden die reſtlichen kleinen Vorlagen
an die Ausſchüſſe verwieſen veſp erledigt

Die nächſte Sitzung in der kleinere Vorlagen auf
der Tagesordnung ſtehen wurde auf Dienstag nach
mittag 3 Uhr angeſetzt

Gerichtszeitung
Schwurgericht

Aus den Märztagen
Wegen Teilnahme an den Märzunruhen 1921 es

kommt hier der Oſterſonnabend in Frage wurde
der 31jährige Arbeiter Max Schmidt aus Halle der
damals noch in Volkmaritz wohnte zu 1 Jahr Gefäng
nis und 300 Murk Geldſtrafe verurteilt Bei guter
Führung ſollen ihm jedoch 6 Monate der Strafe er
laſſen werden auch wurde ihm ein Monat der Unter
ſuchungshaft in Anrechnung gebracht

Schöffengericht
Einen gemeinen Streich

beging am 18 Oktober v J der 30jährige Former
Paul Kobelt Er vohnte um jene Zeit mit einem Ar
beiter Schattler bei einer Witwe Als es beiden nicht
gut ging ſtellte Schattler zum Verſetzen einen Anzug
zur Verfügung der 200 Mark erbrachte wovon Kobelt
den Löwenanteil er ſielt Am 18 Oktober v J verließ
nun Kobelt ohne Abmeldung und ohne ſeine Wirtin
oder ſeinen Schlafcenoſſen davon in Kenntnis zu
ſetzen Halle dampite nach Schleſien ab und nahm
noch den guten Anzug des Schattler im Werte von
1300 Mart wie deſſen Schuhe mit Da er ſchon drei
mal vorbeſtraft iſt wurde er zu 3 Monaten Gefängnis
verurteilt

Aus der Amgebung
Sylbitz bei Wallhhitz 8 Mai Goldene Hoch

zeit Am Sonntag feierte das Ehepaar Aug Jen
nert Sylbitz das ſeltzne Feſt der goldenen Hochzeit
Alle neun Kinder dez Ehepaares leben und ver
ſchönten durch ihre Anweſenheit mit vielen Enkel
kindern das Feſt

Bitterfeld 8 Mai Ein Schadenfeuer, das
in der Nacht vom Freitag zum Sonnabend im Oel
lager der Bitterfelder Luiſengrube ausbrach nahm eine
ſehr bedenkliche Ausdehrung an Die ſofort in Alarm
geſetzte Betriebsfenerwehr konnte des Feuers nicht
Herr werden ſo daß noch verſchiedene Fabrik und Orts
wehren der Umgegend ur Hilfeleiſtung herangerufen
werden mußten Nach etwa 1ſtündiger Löſchhilſe
war jede Gefahr für die Grube und deren Umgebung
veſeitigt

Delitzſch 8 Mai Fin Hausverkauf JnRadis wurde das den Kieſchickſchen Erben gehörige
Wohnhaus mit Garten öffentlich meiſtbietend verkauft
Es iſt 1903 gebaut und foſtete damals 10000 Mark
Haus und Garten wurden für 255 000 Mark von einem
Forſtaufſeber erſtanden

Genthin 8 Mai Bürgerlicher Wahl
ſie Bei den geſtrigen Stadtverordnetenwahlen er
rangen die vereinigten Dertſchnationalen die Deutſche
Volkspartei und die Demorraten 14 Sitze die Mieter
partei 4 Sitze die Unabhängigen 2 Sivte die Mehr
heitsſozialiſten 1 Sitz und die Kommuniſten 3 Sibhe

Deſſau 8 Mai Vom Starkſtromgetötet
Auf dem Perſonenbahnhof heute vormittag der
Heizer Groß aus Magdeburgheim Hantieren mit einem
Feuerhaken auf der Lokomotize mit der Hochſpannungs
leitung in Berührung und litt ſo ſchwere Verbren
nungen daß er bald darauf im Kreiskrankdenhauſe ge
ſtorben iſt
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150 Milliarden Papiermark
Nach dem letzten Reichsbankausweiſe hat der deutſche

Papiergeldumlauf Ende April den Betrag von 149,6
Milliarden Mark erreicht Davon entfallen 140,4
Milliarden auf Banknoten der Reſt auf die Darlehns
kaſſenſcheine des Reiches Die Urſache der raſenden
Vermehrung der zirkulierenden Notenmaſſe zeigt ein
Blick auf die Einzelzahlen des Ausweiſes Der Be
ſtand an diskontierten Schatzanweiſungen des Reiches
hat ſich in der vierten Woche des April um über 8
Milliarden Mark erhöht dagegen ſind die Depoſiten
von Reich und Staat nur um etwas über 128 Milliarden
geſtiegen Sieben Milliarden von den für neue
Schatzwechſel gedruckten Banknoten ſind alſo für die
Bedürfniſſe des öffentlichen Haushalt s
abgezogen worden

Die Ausweiſe der Reichsbank ſind ehrlicher als die
Budgetentwürfe des Reichsfinanzminiſteriums Sie
ſpiegeln ohne Verhüllung und Beſchönigung das tat
ſächliche und fürs erſte wie es ſcheint unheilbare
Defizit des öffentlichen Haushalts wieder während
man in den Etatsauſfſtellungen immer von neuem ein
künſtliches Gleichgewicht herauszukalkulieren ſucht und
den Eindruck erweckt oder erwecken möchte daß eigent
lich alles in Ordnung wäre wenn die unerfüllbaren
Reparationsver pflichtungen geſtrichen oder
auf längere Zeit geſtundet würden Dieſe Etatskunſt
ſtücke wirken nicht nur nach innen verwirrend ſie ſind
auch außenpolitiſch recht töricht Zu Hauſe und draußen
muß man erkennen daß uns wie die Dinge ſich nun
einmal entwickelt haben mit einer Herabſetzung oder
vorläufigen Streichung der jährlichen Reparationsraten
allein noch lange nicht geholfen iſt daß unſere Volks
wirtſchaft und unſere Finanzwirtſchaft auch nach Be
freiung von den augenblicklichen Reparationslaſten vor
läufig paſſiv ſind und daß dieſe Paſſivität zunächſt nur
durch Kredithilfe vom außen die erſt einmal unſere
Zahlungsbilanz künſtlich ins Gleichgewicht bringt be
ſeitigt werden kann Jſt mit Hilfe aus ländiſcher Kredite
der Markkurs leidlich ſtabiliſiert ſo beginnt erſt die
große innere Aufgabe die Ausgaben des Staats und
der übrigen öffentlichen Körperſchaften mit den Erträg
niſſen und der Tragkraft der Wirtſchaft in Einklang zu
bringen Bisher iſt dies innere finanzpolitiſche Sanie
rungswerk niemals ernſthaft in Angriff genommen
worden und diejenigen die es vernachläſſigten konnten
ſich mit einem Schein von Recht darauf berufen daß es
ja doch Syſiphusarbeit bleiben müſſe ſo lange
die äußere und damit auch die innere GCeldentwertung
fortſchreite Aber ſie begnügten ſich nicht mit dieſer
richtigen Feſtſtellung ſondern ſuchten immer wieder den
Anſchein zu erwecken als ob das innere Gleichgewicht
eigentlich bereits hergeſtellt ſei und nur der Repa
rationsetat alle Kalkulationen immer wieder über den
Haufen werfe

Produktionswirtſchaft und Handel befinden ſich zur
zeit in einer peinlichen Unſicherheit Jnnerwirt
ſchaftlich ſind alle Vorausſetzungen weiterer ſchneller
Zunahme der Teuerung gegeben ſteigende
Löhne erhöhte Steuerlaſten fortgeſetzte neue Aufſchläge
auf die Tarife der öffentlichen Verkehrsbetriebe Preis
ſteigerung der wichtigſten im Jnlande gewonnenen
Rohſtoffe vor allem der Kohle Nach außen hin da
gegen valutariſch ſind die Entwicklungsausſichten
völlig un durchſichtig Die Mark iſt während der
Konferenz von Genug ſchon erheblich geſtiegen dann
wieder merklich gefallen niemand weiß welche Be
wegungsrichtung ſie in der nächſten Zeit einſchlagen
wird Die Möglichkeit einer weſentlichen Beſſerung
des Markkurſes lähmt im Jnnern bis zu einem gewiſſen
Grade die Kaufluſt und ſteigert das Riſiko von Roh
ſtoffimporten die ſich vielleicht in der Zeit wo das aus
ihnen hergeſtellte Produkt auf den Markt kommt als
viel zu teuer erweiſen Mit der valutariſchen Ent
wertung der Mark hat ſich die deutſche Produktions
wirtſchaft trotz der Schädigung des Verbrauchs und
ſchließlich auch der Erzeugungskraft die ſie mit ſich
brachte im Augenblick immer wieder abgefunden die
Handels und die Arbeitsmarktſtatiſtik des Märzmonats
bretet dafür einen neuen Beweis Der Produktion s
und Abſatzkriſe die einer weſentlichen und nach
haltigen Beſſerung des Markkurſes folgen muß ſteht
man nach wie vor in ratloſer Furcht gegenüber

Halliſche Börſe
Börſenſtimmungsbild der Halliſchen Nachrichten
An der heutigen halliſchen Börſe war die Unter

nehmungsluſt etwas re ger zumal die ſtark redu
zierten Kurſe einen gewiſſen Anreiz zum Kaufen boten
Jntereſſe beſtand für Braunkohlenwerte von denen
Prehlitzer mit 1900 Proz umgeſetzt wurden wäh
rend Riebeck Montan und Werſchen Weißen
fels zu höheren Kurſen umſatzlos gefragt waren
Pfännerſchaftsaktien erlitten allerdings einen
weiteren Rückgang um 30 Proz das Bezugsrecht
wurde mit 100 Proz alſo 70 Proz unter rechneriſchem
Wert angeboten und umgeſetzt Zu höherem Kurs um
geſetzt und gefragt waren noch Halle Zimmer
mann die 30 Proz gewannen junge Wegelin
K Hübner Aktien wurden 100 Proz unter altem
Kurſe gehandelt

Nachbörslich wurden im Freiverkehr beſon
ders Schraplauer Kalk umgeſetzt die ſich auf
330 310 Prozent ſtellten Die anderen Freiverkehrs
kurſe lauteten Konkordiaga Maſchinen 275
Kathe 480 bez Bühring 500 ZörbigerBankverein 150 Zörbiger Kreditver
ein 155 Krügershall 840 KrügershallBezugs recht 60 Prozent bez 5prozentige Saale
Zement Obligatinen 94 G Verſicherungsaktien unverändert

Halliſche Nachrichten
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Berliner Vörſe von heute
Drahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 9 Mai
Die Börſe faßte die Meldungen aus Genua

Sinne einer politiſchen Entſpannung auf
im
DeDie

viſenkurſe gingen infolgedeſſen zurück Der Dollar der
geſtern abend ſich um 294 herum bewegte ſetzte vor
mittags mit 290 ein an der Börſe war Kabel New
york 290 à 292 D
luſtlos und reſerviert

Die Stimmung der Börſe war wieder
Jmmerhin war es bemerkens

wert daß die neuen Kursrückgänge aus den Kreiſen
des Publikums nur wenig Verkaufsorders zur Börſe
gebracht haben V

niedrigen Kurſen ein
Vereinzelt traten

Die Spelulation nahm teils
Kauſlimite zu

Poſitionsänderungen zum Teil auch Blankoabgaben
vor Obwohl das Angebot wenig umſfangreich war
traten doch faſt durchweg neue Rüchgänge ein

Die weſtlichen Montanwerte ſetzten durchſchnittlich
10 bis 20 Prozent niedriger ein
Eſſener Steinkohlen 20 Prozent Bei

Höſch 85 Prozent
den Ober

ſchleſtern büßten Kattowitzer 85 Laurahütte 50 Pro
zent ein Auch Kaliwerte ſchwächer Halliſche Kali
1200 Heldburg 1300 Mansfelder Kuxe 20 600 Anilin
und Schiffahrtswerte verloren 10 20 Prozent Elektro
papiere 50 Prozent

Jm freien Verkehr nannte man R Wolff 760
Scheidemandel 1675 Beckerſtahl 430 Benz 495

Unter den Spezialwerten büßten Stettiner Vulkan
115 Deutſch
Wolle 90 Gothaer Waggon 70 Prozent ein

ltlantiſche Telegraphen und Norddeutſche
Deutſche

Petroleum ſetzten 25 Prozent niedriger ein
Am Markte der Auslandswerte gingen Oeſter

reichiſch Ungariſche Staatsbahn nach den letzten Steige
rungen um 175 Prozent zurück

Türkenloſe
Dagegen Bagdadanleihe ſchwächer
einheitlich

Türkiſche
wieder 100 Mark anziehend

Lebhafte Umſätze

Werte nicht

vollzogen ſich in allen ungariſchen Papieren
Im Verlaufe der Börſe herrſchte wieder Stagnation

Die Oberſchleſier ſchwächten ſich weiter ab
Polennoten 7,15 Die Mark kam aus Kopenhagen

mit 152 Stockholm 1,34 Zürich 1,77 Amſterdam 0,89
Der Kaſſainduſtriemarkt war überwiegend ſchwach

Heutige Deviſenkurſe

In Markt wurden gezabhlt für
X Guld Kr Fr Lire Peſ

Amſterdam
BrüſſelChriſtiania
Kopenhagen
Stockholm
Helſingfors
Italienondon ſür 1 Pfd
NewYork für 1 Dollar
Paris
Schwetz
SpanienBuenos Aires
Bulgarien
Wien alt
Wien D Oeſter
Prag
Budapeſt
Poln Mark
Bukaref

apan Jeni de J

Fortlaufende Kaſſa Notieru

aneiro

Sterl

rabg

Milreis

9 5
Geld Brief

11086 10 11113,90

2374,50 2380,50
5408,20 5421,80
6122,39 6137 70
7415,70 7434,30

610,20 611,80
1528,05 1531 ,95
1280,85 1284,15

288,13 288,87
2624,20 2630 80
5578,0 5502
4494,35 4505 65

10410 10440
211,20 211,80

3,43

2720

71s51

135 50 137,50
3 40 3995 05

Heutige Kurſe

Brief
11535,551 1564,45

2476,90 2483,10
5642,90 5657,10
6401,95 6418,05
7715,30 7734 70

Geld

642 15 643,85

1329,30 1332 70
297 12 2097,88

107,722 10802,50
219,70 220,30

3,56 3,62
578,75 280,25
38,15 38,25

7,40

ngen an der Berliner Börſe
r

5 5 5Bochum Guß 1017 1050 Rütgerswrk 805 835
Vuderus 750 Alg Elt Geſ 635 650Dt Luxembar 935 975 Bergmann 650 rGelik Bergw 950 1005 Schuckert 595 603
Harpener 1755 1800 S Halske 900 935Hoeſch Eiſen 1115 1230 Deſſauer Gas 561 565
Hohenlohe 755, 825, Daimler 430 459,25Jlſe Bergbau 1350 1375, Dt Waffen 1370 1402Kattow Brgb 1525 1690 Gebr Körting 625 620
Laurahütte 2070 2262,50 2öwe 97 1065Lothrg Hütte 840 8345 Hackethal 670Oberbedarf 817 880, Hirſch Kupfer 630 675
Phön Bergw 1065 1120 Goth Waggon 910

ſebeck Mönt 1720 1750 Linke Hofm 785 800Romb Hütte 520 540 Nordd Wolle 1285 1450
Thale Eiſen Stett Vulkan 1250 1400Dtſch Kali 1600 1825 Baltimore 925 950Kalt Aſchersl 1050 1095 Canada 750Weſteregeln 1550 1805 Hamb Paket 380 401
Act f Anilin 648 660 Hanſg 353 375Bad Anilin 710 752 Xordd Llovyd 397 316
Dyn Nobel 648 675 CommexzbkElberf Farb 674 693 Darmſtädter 302 305Goldſchmidt 835 864 Deutſche 600 600Höchſt Farbw 663 680 Diskonto 426 438
Köin Rottw 770 7095 Dresdn Bank 322 324Oberſchl Koks 1250 1300

Anhaltiſche Kohlenwerke
Jn der heute in Stadt Hamburg abgehaltenen

Generalverſammlung wurde die Dividende auf
6 Prozent für die Vorzugsaktien und 20 Prozent
für die Stammaktien feſtgeſetzt Außerdem wurde die
Erhöhung des Aktienkapitals auf 65 Mil
lionen M genehmigt Die neuen Aktien ſollen im Ver
hältnis 1 zu 215 Prozent angeboten werden Das
neuaufgenommene Aktienbapital dient zur Verſtärkung
der Betriebsmittel Neu in den Aufſichtsrat gewählt
wurde noch Herr Generaldirektor Scheithauer von
der Werſchen Weißenfelſer Braunkohlen Gl

Aus dem mitteldeutſchen Wirtſchaftsgebiet Die
Badiſche Anilin und Sodafabrik Ludwigshafen a Rh hat die bisherigen ſtellvertreten
den Direktoren
Otto Scharf Halle a

die Herren
und Profeſſor

Diplom Bergingenieur
r Kurt

Halliſche Notierungen
Im freien Verkehr wurden in Halle fo lgende Kurſe ermittelt

Deutsche Fonds und Stadtanleihe 9 5 6 5
3 Halleſche Stadtanleihe 1886 930 930guſe 1892 880 880Zu 1900 S II4 1900 740 7404 1905 740 7404 1910 I u II 746 7464 1910 740 7404 w 1919 740 Sg Naumburger Stadt Anleihe 1889 790 7v0

1897 u 99 2 700l 0 7904 Wetßenfelſer Stadtanleihe t909 850 856
4 VLandſchaftl Zentral Pfandbriefe 5 808

31/0 n 843 776 7703 Sächſiſche Provinzial Anlethe 90

1 770 81Anleihen industrieller Gesellschaften

z Halle Hettſtedter Eiſenbahn Anl 70 7ot

d 13900 900 2u 3 1611 Le 904 Bruckd Nietl Bergb Ver Hyp A 96/26 696

4/2 unk 1914 S5 valleſche Vfännerſchaft Anleihe 896 90 l

5 e 1016 1010Mansfelder Gewerkſchaft n 33
An

41 A die Montgnw untg öc i 100 10004 Werſch Weißen Braunk An i890 o
A4t2 rcka 102 100 100

O 5
4 Cröllwitzer Papierf Hyp Aul 956

5 Anleihe o942 Filenb Katt Man H A rekz 102 10064 Fbr lw Mſch F Zimmermann Co 926
4 Gottfr Lindner Hyp Anl rekz 102 1000
41/9 1912 rückz 102 1006

Aktien

Halleſcher Bankverein 27364Diskontobank 2000Halleſche Pfännerſchafts Akt Geſ 580Prehlitzer Braunk Akt Geſ 1900bRiebectſche Montanwerke Akt Geſ 17756
Werſchen Weißenfelſ Braunk A G
Ammendorfer Papterfabrtt 15200Falwiper Papterfabritf 12256

önnerner Malzfabrik 8306enurge Kattun Mannfaktmr 23006
iſenwerk Brünner 550 dabr w Maſch F Jtmmermann 625018

I Vorz t 62560laut er Zuckerfabrik 1350Halleſche Maſchinenfabrik 3060
Halleſche Röhrenwerke 530113ildebrandſche Muhlenwerke 8500Kaiſerbad Schmiedeberg 3750
Körbisdorfer Zuckerfabrik
Koffhäuſerhütte Nr 4100 5006Gottfried Lindner 12800elin Hübnex 6508eitzer Maſchinenfabri

uckerraffinerie Halle 9756

z

mua212

2

H Meyer Mannheim als ſtellvertretende Mitglieder
Kaliwerkein den Vorſtand gewählt Die

Krügershall Halle haben die Grün
dung der Gewerkſchaften Baden undZäh ringen nunmehr vollzogen Die Provinz
Sachſen plant eine Fuſion der Magde
burgiſchen Feuerſozietät mit der Landfeuerſozietät des Herzogtums Sachſen
in Merſeburg Die neue Sozietät führt den Namen
Landfeuerſozietät Mauls Kakaound Schokoladenfabrik Wernigerode erhöht ihr Kapital um 9 Mill M Stamm und
3 Mill M Vorzugsaktien unter Umwandlung der
alten 1 Mill M Vorzugsaktien in Stammaktien
Die Halberſtadt Blankenburger Eiſenbahn beantragt die Ausgabe von 1 Mill M Vor
zugsaktien

Das neue Stahlwerk in Gr Kayng Nach dem Ge
ſchäftsbericht des Siegen Solinger Gußſtahlver
eins konnte bisher die Jnbetriebſetzung des neuen Stahl
werkes in Gr Kayna deſſen Strom und Brennſtoffver
ſorgung gefichert und von der Eiſenbahn unabhängig iſt noch
nicht erfolgen da infolge der beſtehenden Schwierigkeiten
Baufirmen die Liefertermine nicht einhalten konnten Die
betriebſetzung wird gegen Mitte des laufenden Geſchä
jahres erwartet Bekanntlich erwarb der Gußſtahlverein auch
das Stahl und Eiſenwerk Frankleben in
leben b Merſeburg Die Ausdehnung des Arbeits
programms auf dem Gebiete der Weiterverarbeitung und
Zerkleinerung führte außerdem zu Beteiligungen bei mehre
ren anderen Maſchinen und Metallwarenfabriken ſo auch
bei der Friedrich Auguſt Jahn Werkzeug und Maſchi
nenfabrik in Gera Reuß Aus dem Reingewinn von 4 126 994
i V 2854 602 Mark gelangen 15 Proz Dividende
wie im Vorjahre zur Verteilung Aufträge gingen reichlich

ein Jnfolge der Kohlennot konnte jedoch die Geſchäfts
lage nicht ausgenutzt werden

Rückgang der Viehpreiſe Am Schluß ihres Be
richtes über den Schlachtviehmarkt vom 6 Mai in
Berlin Friedrichsfelde ſchreibt die Viehzentrale
G m b Da bei den heutigen Preiſen ſchon die
erhöhten Frachten von 20 Proz Berückſichtigung
fanden bedeuten die heutigen Notierungen einen be
deutenden Rückgang der Viehpreiſe im Lande
Jm allgemeinen iſt die Geſchäftslage infolge der Un
geklärtheit der politiſchen Lage ſehr ruhig

Waren Notierungen
Bericht

der Fleiſchpreis Notierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht
und Viehhof zu Halle

Bezahlt wurden am Montag den 8 Mai 1922

a für 50 kg Fleiſchgewicht b für 50 kg aus

S ren KuslandeI II III jeingeführtesGattung höchſter niedrig häufig Gefrier JugoſlanPreis Preis Preis fleiſch ehe
22

chen 4000 2000 3800 2500Bulen 3800 3009 3600Küh e 46000 2000 3800Zungrinder S

Maſtkälber einſchl S S SSaugkälber Lunge 3200 2500 3100
ine Daß und 3600 3600 3600e einſchl 9 Leber 39500 25 3200

Schweine einſchl Mittel uGeſchlinge 4050 3800 4000

Preiſe am halliſchen Wochenmarkt
Kleinhandelspreis

Halle den 9 Mai 1922
Nach unſerer Feſtſtellung wurde heute am halliſchen Wochen

markt zu folgenden Preiſen gehandelt

Kartoffeln 1 Pſ d 3,20 Zitronen 1 Stck 1,30 1,5Rhabarber 1 Pfd 1,50 2,00 Butter Pfd 32 34,00
Schnittlauch 1 Bd 0,30 0,40 Matz 1 Pfd 7,00 9,00adieschen 1 Bd 1,50 Käſe 1 Stck 50 20Spinat 1 Pfo 3,00 3,50 Eier 1 Stck 3,50 3,69
Kohlrabi Mdl o Pflaumenmus 1 Pfd 7,00Meerrettich 1,Stg 3,00 12,00 Hühner alte 1 Pfd 16 18,00
Porree 1 Modl 3,00 3,20 Hähne 1 Pfd 147 15 00
Sellerie 1 Stck 1,00 5,00 Gänſe kleine 1 Stck 50 75,00
Apfelſinen 1 Stck 3,00 6,50 Tauben 1 Stck 10 12,00
Eßäpfel 1 Pfd 4,00 7,00Außerdem war der Markt noch mit FleiſchWild und Fiſchen beſest Fleiſch Wurſtwaren

Aus dem Geſchäftsverkehr
Deutſches Pilſner Laut einer in der heutigen Nummer

unſeres Blattes erſcheinenden Anzeige gelangt bei der Schult
heißPatzenhofer Brauerei G vom 10 d Mts ab ein
ſtärker eingebrautes Deutſches Pilſner zum Ausſtoß

Die beſte Frühjahrskur iſt die Vornahme einer Auf
friſchung und Reinigung des Blutes und der Säfte Träger
Stoffwechſel und Verdauungsſtörungen die eine Belaſtung
des Blutes erzeugen und ſehr oft Folgeerſcheinungen wie
Hautunreinigkeiten Verſtopfung Rheumatismus icht
Hämorrhoiden uſw verurſachen ſollten durch die langjährierprobten Goetzin Blutreinigungspillen u
Goetzin antirheum BlutreinigungsteeNr 150 behoben und vorgebeugt werden Hauptniederlagen
Bahnhofs Hirſch Engel und LöwenApotheke

Oeffentliche Wetter Anſage für den 10 Mai
Keine Witterungsveränderung

a

Waſſerſtände
Budweis 006 von geſtern Mellnik 62 von geſternPrag 63 Leitmeritz 54Jungbunzlau 10 a Auſſig 74 sLauen 25 Dresden 100 von heuteDüben 53 Torgau 118Grochlitz w Wittenberg 237 vön geſera
Trotha 254 Roßlau 158 von heuteBernburg 174 von heute Aken 192 von geſtern
Calbe P 179 Barby 198 von heutee U P 183 Magdeburg 153Grizehne 188 Tangermünde 275 von geſternBrandenbg P 200 v geſt Wittenberge 279

U P 122 NhNövnchen 270Rathenow O P Dömitz 214U P BarchauHavelberg 276 von geſtern Boizenburg 168 von geſtern
Pardubitz 52 Hohnsdorf 219 von heuteBrandeis 53 Weißenfels 086

geleete
Kite

R

e

Bei Korpulenz Fettleibigkeit
ſind Dr Hoffbauer s geſ geſch

e

ch

Entfettungs Tablette
ein vollkommen unſchädliches und erſolgreiches Mittel o
Einhalten einer Diät Keine Schildorüſe Kein emittel Ausführliche Broſchüre gratisElefantenApothete Sein W an

Straße 74 Dönhoffplatz
Depot Halle a Viktoria Apotheke aſtraße

Chefredakteur Konrad Pohl Verantwortlich fur den politiſchen
Teil Konrad Pohl für Kuvſt und Wiſſenſchaft und Unter
haltungsblatt r Elteſter für die Stadtzeitung Gerichtsſagl
und Umgebung alter Britting für den Handelsteil unh
Sport Arthur Petſch für Kleine Chronik und den übriredakttonellen Teil Albert Herling für die Anzeigen Walter

e a et8 r BerDruck und Verlag altiſcde rachlkotcar P von St
uck Halle Saale

c
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Operetten Cheater e

m Alabendlich 72 UbrEs zog ein Burſch hinaus
Operette in 3 Atten von Otto 86hme esbote ab a Tel 6189 ununlerbroch geöffnet

Neumarkt ſchütrenhaus r
nes ter deutseherMarlonetten ne

Heute guswerhuuft
TKklglich e h r an
n Knuustmarlonetten

Ab Mittwoch täglich nachm 4 Uhr
431375Härchensp ele fermässigte Preise

Abends 8 UVbr Au ühbrungen t Erwachsene
Karten Hofmwusikn ienha die H Hothan

nnd Abe dkus
Nur noch einige Tage Fee200 20

Morgen Mittwoch den 10 Mai
abends 7 Uhran Abs lBfälzer Schießgraben

Ab heute außer Sonnabend
täglich gr Abendkonzert
t v geſamt Seife t r Leit Muſifm 1789Anf 7 Uhr Ehde i künr Otto Schulze

d
5

S ßüschaorf,

Mittwoch den 10 Mai 1922
Gesellschatts Kränzchen

Anfang 6 Uhr b 485Wozu einladet RR WodlerCrüne Tanne Toberſtz
errlicher Ausflug in J Baumblüte ſowie
all u Gartenlokal r Sonntag d 14 MaiPreis Regein

von 10 ubr an auf der Asphaltbahn a01273
Preis Weltkriege uſwWozn renud ein ger Karl Hoensol

Wieſenberpadtung in Raßnitz
Die Henrtett e Schmidt ſchen Wieſenpläne in

Raßnitzer Flur 39 Morgen werde ich
rettag den 12 d Wits nachm 5 Ubrim Albert D Dreſcher ſchen Gaſthaus zu Raßnitz

wie disder in Parzellen von 3 Morgen verpachten
wozu Pachtluſtige geladen ſind Ex485Bedingungen im Termin

Merſeburg den 5 Mai 1922
Karl Thiele Auktionator

e
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Mittwoch den 10 Mai 1922
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Dienstag 9 Mai 1922 Halliſche Nachrichten

Halle den 9 Mai 1922
Zwei Monate früher als im Vorjahre kann ſich das

befaſſen Vielleicht daß es gelingt im kommenden
hre noch einmal eine gleiche Zeitſpanne zu gewinnen

womit wir dann wieder bei normalen Zuſtänden an
gelangt wären Bei normalen Zuſtänden ſelbſtver
ſtändlich nur in bezug auf den Zeitpunkt der Etat
heratungen Der Etat ſelber wird wohl noch für man

der vorliegende ein ſolcher iſt
Nicht weniger als 31 Kapitel ſtanden auf der

geſtrigen Tagesordnung Von a bis z und dann noch
mals von aga bis ff Kein Wunder indeſſen daß man
kaum über das k hinauskam da nichts aus dem ff
ging Erſtes Kapitel Polizeiverwaltung Hier ſtockt
ich ſchon Die Kommuniſten verlangten zunächſt
eine Generaldebatte um allgemeine Richtlinien für die
Verhandlungen darin aufzuzeigen Herr Günther be
ſtand darauf Die Mehrheit indeſſen nicht Sie hielt
den Augenblick dafür am Ende der Beratungen für ge
gebener Was können uns jetzt auch allgemeine Richt
linien helfen Es gibt nur eine an deren Anfang
und Ende das Wort SPAREN als Wegweiſer ſieht
das weiß man nachgerade Dragikomiſch wirkte es nur
daß faſt jeder Berichterſtatter der einzelnen Kapitel
ausdrücklich betonte bei ſeinem Kapitel ſeien Abſtriche
ganz unmöglich So gleich beim Polizeietat Dieſer
ſieht nicht weniger als 22 Millionen an Aufwendun
Ken vor Die Stadt Magdeburg braucht davon noch
nicht die Hälftel Es iſt unſer Pech daß der Staat die
halliſche Polizei gleich der Magdeburger noch immer
nicht übernommen hat Hofſen lich kommt es in die
ſem Jahre noch dazu Von einer Verringerung der
hier verfügbaren Kräfte wie ſie die Herren von der
äußerſten Linken forderten kann ſelbſtverſtändlich keine
Rede ſein Es wäre ein Hohn auf die Zuſtände die
inzwiſchen bei uns eingeriſſen ſind

Um Gaswerk Waſſerwerk Elektrizitätswerk Stra
ßenbahn uſw ging der Redekampf fort bei dem die
Kommuniſten regelmäßig den Stoßtrupp ſtellten ohne
daß ſie dabei Sonderliches erreichten Die Mehrheit
beſchloß gemäß den Vorlagen Mit fataliſtiſchem
Gleichmut mit Millionen operierend wie einſt mit
Tauſenden Der Bien muß Und immer lauer wurde
dabei das Jntereſſe immer leerer der Saal Auch der
letzte Tribünenbeſucher wandte ſich zur Flucht Bis
Herr Gräfe der diesmal für Herrn Dr Keil den Ham
mer ſchwang in der vierten Sitzungsſtunde ſelber er
klärte genug des grauſamen Spiels Fortſetzung in

acht Tagen ttSitzungsbericht
Die Sitzung leitete der ſtellvertretende Vorſteher

St V Gräfe Für den aus dem Kollegium aus
geſchiedenen St V Winkelmann Dem wurde Frau
Juſtizrat Bennewiz als Stadtverordnete verpflichtet
Unter den Eingängen lag u a ein Geſuch der Arbeiter
Samariterkolonne um eine Beihilfe vor das dem Haus
haltsausſchuß überwieſen wurde St V Grauen
horſt S P teilte mit daß er aus Geſundheits
rückſichten ſein Mandat als Stadtverordneter niederlege

Jm früheren Ehrenbergſchen Fabrikgrundſtück Lütze
ner Straße 1 ſollen 3 Kleinwohnungen eingerichtet
werden Die Verſammlung ſtimmte debattelos zu und
bewilligte die Koſten von 142 000 Mark

Nach einer Magiſtratsvorlage ſollen die ſtädtiſchen
Aecker ſüdlich der Artilleriekaſerne

zu Siedlungszwecken
Verwendung finden Es ſollen deshalb Kauf und
Straßenausbauverträge mit den Baugenoſſenſchaften
getätigt werden Als Kaufpreis brachte der Magiſtrat
pro Quadratmeter 6 M in Vorſchlag für Grundſtücke
welche direkt an der Artillerieſtraße liegen einen Preis
von 10 M Namens des Grundeigentums Ausſchuſſes
empfahl St V Ziehm die Vorlage St VGerig S P beantragte zunächſt Ablehnung da
die Baugenoſſenſchaften nicht die Gewähr der Exiſtenz
ſicherheit böten Sollte dieſer Antrag Ablehnung finden
beantragte er weiter das Land nur im Erbbaurecht ab
zugeben Dieſer Anſicht ſchloſſen ſich die St V
Albrecht und Brömme Komm anStadtrat May führte aus daß bei Abgabe von Land
im Erbbaurechte die Genoſſenſchaften Schwierigkeiten
in der Beſchaffung von Hypothekenkapital hätten Es
läge aber im Jntereſſe der Stadt den Baugenoſſen
ſchaflen entgegenzukommen Auch ſolle den Genoſſen
ſchaften nicht das ganze ſondern nur das tatſächlich
benötigte Gelände abgetreten werden St V JIIgen
ſte in Komm trat ebenfalls für Abgabe des Landes
nur im Erbbaurechte ein andernfalls ſollte die Stadt
in eigener Regie bauen St V Hos Dem und
Borges Dem hatten als Bodenreformer ebenfalls
Bedenken gegen die Vorlage Erſtever wollte wiſſen
ob ſich die Stadt wenigſtens das Wiederkaufsrecht ge
ſichert habe was bejaht wurde Letzterer betonte die
Stadt wäre verpflichtet für Hypotheken zu ſorgen da
mit die Frage des Erbbaurechtes die immer als ideale
Löſung empfohlen werde endlich einmal
finde Hierauf wurde die Magiſtratsvorlage gegen
die Stimmen der Linken und vier Stimmen der Demo
kraten Bodenreformer abgelehnt der Antrag auf Ab
gabe des Landes im Erbbaurecht angenommen

der Feſtſtellung des Bebauungsplanes für den Teil
es Geländes ſüdlich der Artilleriekaferne nach den
Vorſchlägen des Magiſtrats wurde zugeſtimmt Ebenſo
der Aufnahme eines Sparkaſſendarlehns von 500 000 M
zur Abſtoßung einer auf das Gut Seeben eingetragenen

Hhpothek

e

2

Hanushaltsplan für 1922
Auch die diesjährigen Etatsdebatten ſetzten mit der

üblichen Geſchäftsordnungsdebatte ein St V
Günther Komm beantragte in längeren Aus
führungen zunächſt in eine Generaldebatte über den
geſamten Etat einzutreten und ſich dann erſt den ein
zelnen Kapiteln zuzuwenden St V Dürrfeld
S P hielt es ſür gleichgiltig ob eine General

debatte am Anfange oder am Schluſſe der Beratun
gen ſtattfände Derſelben Anſicht war St V Al
brecht U S Der Antrag Günther wurde dar
auf abgelehnt und in die Spezialberatung eingetreten
bei Kapitel Polizeiverwaltung St eVFinger als Berichterſtatter des Haushalts Ausſchuſſes
ſprach zunächſt dem Finanzdezernenten Anerkennung
für die Aufſtellung des Etats aus Heute hätten die
Haushalts Etats nicht mehr die frühere Bedeutung
da die Verſammlung durch ihre Zuſammenſetzung
jederzeit in der Lage ſei beſtimmend äuf die Führung
der Geſchäfte einzuwirken Der Etat zeige daß ſich
mit Zahlen trefflich ſtreiten ließe das Balancieren
des Etats täuſche das Bild von geregelten Finanzen
vor Er müſſe aber bei allen Kapiteln des Etats die
Mahnung ausſprechen Sparen und immer wieder
ſparen Sparſamkeit ſei das oberſte Geſetz nur beim
Etat der Polizeiverwaltung der an Einnahme 461 300

es Jahr ein Spiegel der abnormen Zeit bleiben wie

Regelung

Plenum diesmal mit dem ſtädtiſchen Haushaltsplan

Seite 5Nr 107
Aus der Stadtverordneten Verſammlung

Beginn der Etatsberatungen
Zuſchuß von 22 511 000 M erforderlich iſt könne an
geſichts der jetzt herrſchenden Zuſtände nicht geſpart
werden deshalb empfehle er ſeine Annahme Anderer
Anſicht war St V Jllgenſtein Komm Gerade
bei dieſem Kapitel könne geſpart werden Die blaue
Polizei die früher den Straßendienſt verſah ſcheine
heute den politiſchen Ueberwachungsdienſt übernommen
zu haben Die Koſten für die Polizei verſchlängen von
unſerer Geſamteinnahme ein Sechſtel dabei ſei die
Polizei nur zum Schutze des Privateigentums da das
deshalb auch die Koſten tragen müſſe Wer die Poli
zei in Auſpruch nähme könne auch zahlen Er und
ſeine Freunde betrachteten die Polizei als über
flüſſiges Möbel St V Albrecht U S Beider hohen Summe die heute für die Polizei gefordert
wird iſt der Stand unſerer Valuta in Betracht zu
ziehen Aber immerhin ſind die Koſten hoch Die
ſtädtiſche Polizei wird im innern Dienſt verwandt
Der politiſchen Polizei wegen lehnten wir immer den
Etat ab dieſe Anſicht iſt auch heute noch für uns maß
gebend Stadtrat Döltz Weder für die Beſpitzelung
durch die Polizei noch ſür das Meſſen nach zweierlei
Recht iſt der Beweis erbracht worden Auch Ueber
griffe der Beamten ſind nicht bewieſen Wo
Uebergriffe ſtattfinden wird ſtreng eingegriffen
St V Jllgenſtein Komm Beweiſe könntenwir ſchon bringen das würde aber zu weit führen
Stadträt Velthuyſen Da wir unſere Polizei aus
ſtädtiſchen Mitteln zahlen müſſen ſtehen wir bedeutend
ſchlechter als die Städte wo Landespplizei iſt So
haben wir 12 Mill M mehr als Magdeburg wo
ſtaatliche Polizei iſt für die Polizeiverwaltung auf
zubringen Hier bald eine Aenderung herbeizuführen
muß unſere Aufgabe ſein Näch einem Schlußworte
des St V Finger wurde das Kapitel Polizeiverwal
tung mit den Stimmen der Rechten und der S P D
angenommen

Das Kapitel Gaswerk ſchließt bei 66 786 000
Mark Einnahmen und 59 536 000 M Ausgaben mit
einem Ueberſchuß von 7250000 M ab St V
Weſchke Bürgl Vereing empfahl namens des
Haushalts Ausſchuſſes die Annahme des Kapitels
Eine ihm übergebene dem Ausſchuſſe aber noch nicht
vorgelegene Petition des deutſchen Rentnerbundes um
Ermäßigung der Gebühren für Gas und Elektrizität
für ſeine Mitglieder empſahl er zur Ueberweiſung an
den Ausſchuß St V Weber Komm begründete
einen Antrag ſeiner Partei die Verſammlung möge
ſich grundſätzlich mit der ſozialen Staffelung der
Gebühren für Gas einverſtanden erklären und
zwar in der Weiſe daß bei einem Einkommen bis
40 000 M 50 Prozent der jetzt beſtehenden Sätze er
hoben werden bis 100 000 M Einkommen die jetzigen
Sätze bis 250 000 M 50 Prozent Zuſchlag und bei
höherem Einkommen 100 Prozent Zuſchlag Bei
dieſem Kapitel ſpare die Stadt zugunſten der Stadt
hauptkaſſe St V Finger D Dieſer Antragiſt nicht neu Schon früher habe ich einen ähnlichen
eingebracht die entgegenſtehenden Schwierigkeiten ver
boten ſeine Annahme St V Albrecht U S
erklärte ſich für den Antrag St V Splett Ztr
Der Anteil der Kämmereikaſſe iſt nicht größer eher
kleiner geworden Bei den ſo häufig ſteigenden Löh
nen iſt es ſchwer eine feſte Grenze zu ziehen ſchon
heute würden die meiſten Arbeiter über 40 000 M Lohn
haben deshalb empfehle es ſich eine Reſolution an
zunehmen in der das Ziel des Antrages niedergelegt
ſei Jm Haushalts Ausſchuß wo doch der
richtige Ort geweſen ſei ſei der Antragnicht eingebracht Prinzipiell ſei er gegen den Antrag
es ſei das eine Art Wohltätigkeitspolitik Jeder Ar
beiter ſei eines auskömmlichen Lohnes wert und möge
die von der Allgemeinheit feſtgeſetzten Sätze zahlen
St V Minner Dem Dieſer Antrag empfiehlt ſich
nicht Verſchiedene Städte die den Antrag annahmen
wären der großen Schwierigkeiten wegen wieder zum
früheren Modus zurückgekehrt Darunter befänden ſich
ſogar Städte mit kommuniſtiſcher Mehrheit Jm Ver
gleich zum heutigen Einkommen würde das Gas billiger
als vor dem Kriege abgegeben St V Müller
S P erklärte ſich für den Antrag wenn er auf

Privathaushalte beſchränkt würde Nach weiterer
Debatte an der ſich die St V Weſchke Bürgl Verein
Albrecht U S Weber Komm und Stadtbaurat
Lammers beteiligten ſetzte eine lange Geſchäftsord
nungsdebatte darüber ein über welchen Antrag zuerſt
abzuſtimmen ſei Mit 31 gegen 30 Stimmen entſchied
man ſich zunächſt über das Etatskapitel abzuſtimmen
das dann mit 35 Stimmen da hierfür auch die S P D
ſtimmte angenommen wurde wodurch ſich der Antrag
der Kommuniſten erledigte Der Antrag Weſchke Die
Petition des Rentnerbundes dem Haushalts Ausſchuß
zu überweiſen wurde einſtimmig angenommen

Das Kapitel Waſſerwerk ſchließt bei10 842 000 M Einnahme und 10242 000 M Ausgabe
mit einem Ueberſchuß von 600 000 M ab St V
Borges Dem empfahl die Annahme des Kapitals
St V Weber Komm Was lebensnotwendig ge
braucht wird darf keine Ueberſchüſſe bringen Er
wies auf die Abſchreibungen hin die er zu hoch fand
und empfahl prozentuale Erhöhung der Gebühren
Stadtbaurat Lammers btzeichnete die Abſchrei
bungen als ſehr gering Dex Waſſerpreis ſei nur um
das 12fache geſtiegen Auch St V Splett Ztr
warnte davor Raubbau mit den ſtädtiſchen Anlagen
zu treiben und die Abſchreibungen zu niedrig zu be
meſſen St V Weber beantragte den Ueberſchuß
des Waſſerwerks dem Reſervefonds zuzuführen Der
Antrag Weber wurde abgelehnt und das Kapitel mit
den Stimmen der Rechten und S P D angenommen

Beim Kapitel Elektrizitätswerk das bei
63 330 000 M Einnahmen und 45 830 000 M Ausgaben
einen Ueberſchuß von 17500000 M ergibt wieder
holten ſich zum Teil die Debatten die über das Gas
werk geführt wurden Die Kommuniſten ſtellten den
ſelben Antrag der ſozialen Gebührenſtaffelung den ſie
beim Gaswerk ſtellten und da diesmal die geſamte
Linke und von der Rechten St V Finger D Vp da
für ſtimmten wurde dieſer Antrag mit 31 gegen
30 Stimmen angenommen und hierauf das Kapitel
genehmigt

Das Kapitel Straßenbahn weiſt 46 472 000
Mark Einnahme 45 388 400 M Ausgabe und ſonach
einen Ueberſchuß von 1 084 000 M auf der aber zu ein
maliger Ausgabe verwandt wird Somit balanziert
das Kapitel Der Berichterſtatter des Haushalt Aus
ſchuſſes St V Ritter Dem empfahl die An
nahme und wies dabei auf die bedauerlichen Unfälle
hin die ſich in letzter Zeit bei der Straßenbahn er
eigneten Die Urſachen dieſer Unfälle ſeien mit auf die
ſchiechte Schutzvorrichtung zurückzuführen Hier müſſe
eine Aenderung getroffen werden St V Lohſe
Komm war der Meinung daß bei der ſchlechten Be

ſchaffenheit des Straßenpflaſters beſonders an den
Kreuzungspunkten der Straßenbahn die für Straßen
pfhaſterung ausgeworfene Summe von M zu ge
ring ſei und wünſchte daß bei der für Kirchen aus
geworfenen Summe 100000 M geſtrichen und für
Pflaſterungen mit verwendet würden Das Kapitel
wurde unverändert angenommen

Beim Kapitel Braunkohlenwerke ſchließt
Vere nigte Karl Ernſt in Einnahme und Ausgabe

mit 70 927 900 W und Frohe Zukunft ebenfalls in
Mark an dauernden Ausgaben 22 954 300 M und an Einnahme r M aabe mit 23 861 000 M ab St V
einmaliger Ausgabe 18000 M aufzeigt ſo daß ein l Gräre Berichterſtatter des Haushalt

aber

Ausſchuſſes bezeichnete die Werke als gut wenn jetzt
auch kein Ueberſchuß erzielt ſei ſo beſtehe doch die
Möglichkeit daß künftig durch Steigerung der Pro
duktion und Verbindung der Werke Ueberſchüſſe zu
erzielen ſeien St V Brömme Komm Jn der
Stadt herrſcht großer Mangel an Kohlen und in den
ſtädtiſchen Gruben ſollen Arbeiter entlaſſen ſein Die
Werke könnten doch Naßpreßſteine liefern Stadtrat
Dryander Daß wir keine Ueberſchüſſe erzielten
liegt mit daran daß wir die Grube Frohe Zukunft
in geradezu bedauernswertem Zuſtande übernahmen
Auch er war der Meinung daß ſich die Werke gut ent
wickeln werden Das Kapitel wurde genehmigt

Beim Kapitel Landwirtſchafts betriebweiſt der Flugplatz bei 1035 000 M Einnahme und
890 000 M Ausgabe einen Ueberſchuß von 145 000 M
auf Der Artillerie Exerzierplatz bei 638 000 M Ein
nahme und 548 000 M Ausgabe bringt einen Ueber
ſchuß von 90000 M Namens des Haushalts Aus
ſchuſſes erſuchte St V Steinb rück um Annahme des
Kapitels St V JlIIgenſtein Komm war der
Meinung daß bei dieſem Kapitel zu vorſichtig kalkuliert
ſei Die Betriebe würden größeren Ueberſchuß bringen
Die ſtädtiſchen Werte müßten ihren Bedarf aus dieſen
Betrieben deckhen Derſelben Meinung iſt St V
Albrecht Die Erzeugniſſe dieſer Betriebeſeien zu billig verkauft worden Die Stadt mußte
höhere Preiſe anlegen und wurde dadurch geſchädigt

Ohne weiteren Widerſpruch
genommen

Ueber das Kapitel Schlacht und Vieh
hof berichtete St V Günther Komm Der
Schlachthof weiſt in Einnahme und Ausgabe 3 848 600
Mark auf der Viehhof 269 000 M Die Fleifchverkaufs
halle brachte bei 59 700 M Einnahme und 55 700 M
Ausgabe einen Ueberſchuß von 4000 M Mit der An
nahme des Kapitels empfahl der Redner zugleich ein
Geſuch der Trichinenſchauer um Uebernahme in das
Beamtenverhältnis dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
zu überweiſen Stadtrat Kilian legte dar daß

wurde das Kapitel an

im Voranſchlag vorgeſehenen Zahlen ſchon überholt
ſeien Urſache ſeien weitere Lohn und Gehalts
erhöhungen und Kohlenpreisſteigerungen Deshalb
ſolle ein Teuerungszuſchlag zu den jetzigen Gebühren
erhoben werden womit auch die Fleiſcher einverſtanden
ſeien Gegen Ueberweiſung des Antrages der Trichinen
ſchauer an den Magiſtrat habe er nichts einzuwenden
müſſe aber auf die Schwierigkeiten die dem Geſuche
entgegenſtänden hinweiſen Nach weiterer Debatte an
der ſich die St V Splett Ztr Günther Komm
und Stadtrat Velthuyſen beteiligten wurde ein Antrag
Dürrfeld S P angenommen das Geſuch der Tri
chinenſchauer dem Magiſtrat zur Erwägung zu über
weiſen und hierauf das Kapitel genehmigt Ebenſo
im Anſchluß hieran das Kapitel Stadtmagazin

Zum Schuletat
Der Magiſtrat ſchreibt uns Die aus den Kreiſen

des Halliſchen Lehrervereins ſtammenden und vor
einigen Tagen an dieſer Stelle veröffentlichten Dar
legungen über den Schuletat können nicht unwider
ſprochen bleiben Der Verfaſſer zieht die Abſchluß
zahlen der Haushaltspläne 1914 und 1922 zum Ver
gleich heran berückſichtigt dabei aber nicht daß im
Jahre 1914 noch die geſamten Aufwendungen für
die Schulen der Stadt zur Laſt fielen und demgemäß
im ſtädtiſchen Haushaltsplan nachgewieſen werden
mußten während im Jahre 1922 nur der von der
Stadt zu tragende Teil der Schullaſten im Etat er
ſcheint Es wird dem Verfaſſer nicht unbekannt ſein
daß der Staat nach dem VolksſchullehrerDienſt
eindommensgeſetz ſich jetzt in erheblichem Umfange an
den Volksſchullaſten beteiligt Bei den höheren
Schulen leiſtet zwar der Staat neuerdings gleichfalls
Zuſchüſſe ſie ſind aber prozentual weit geringer als
bei den Volksſchulen Die Gegenüberſtellung der
Zahlen aus den Haushaltsplänen 1914 und 1922 muß
deshalb zu Trugſchlüſſen führen Will man feſtſtellen
wie die Allgemeinheit durch die Schulen belaſtet wird
ſo darf man die Leiſtungen des Staates nicht einfach
außer Betracht laſſen Nach dem ſtädtiſchen Haushalts
plan für 1922 betragen die Aufwendungen der Stadt
für die Schulen 45 540 900 Mark hierzu kommen die
vom Staate zu zahlenden Beſchulungsgelder und
Beiträge zu den Beſoldungen der Volksſchullehrkräfte
mit 3873 600 M 6112 700 M ſowie die zu den
Unterhaltungskoſten der höheren Schulen im Etat mit
1 800 000 M veranſchlagten Zuſchüſſe ſo daß die Ge
ſamtkoſten für das Schulweſen der Stadt 57 327 200 M
betragen Jm Jahre 1914 ſtellten ſich die Geſamtkoſten
auf 2761014 M Daran waren die Volksſchulen mit
1726 751 die Mittelſchulen mit 416 406 die
höheren Schulen mit 488 125 M und die Fachſchulen
mit 129 742 M beteiligt Die Geſamtkoſten ſind
mithin auf das 208fache nicht 13,6fache geſtiegen
An den Geſamtkoſten für 1922 ſind die Volks
ſchulen mit 32 162 100 M 56,12 Proz 62,54 Proz
die Mittelſchulen mit 9209 700 M 16,06 Proz
15,08 Proz die höheren Schulen mit 10 508 000

Mark 18,32 Proz 17,68 Proz und die Fach
ſchulen mit 5 447000 M 9,50 Proz 4,7 Proz
beteiligt Die entſprechenden Zahlen des Jahres 1914
ſind in Klammern angegeben

Man erſieht aus dieſen Zahlen daß die
wendungen für die mittleren und höheren Schulen
ſeit 1914 ungefähr in demſelben Verhältnis geſtiegen
ſind und daß nur bei den Volksſchulen eine ganz ge
ringe Verſchiebung zugunſten der Fachſchulen ein
getreten iſt Jmmerhin wird aber auch heute noch weit
mehr als die Hälfte der von der Allgemeinheit zu
tragenden Schullaſten trotz der verminderten Schüler
zahl von den Volksſchulen in Anſpruch genommen

Folgen der hohen Gebühren Die Erhöhung der
Telegrammgeblühren hat nicht nur keine höheren Ein
nahmen gebracht ſondern macht auch der Poſt fort
geſetzt Schwierigkeiten Das Publikum ſpart auch im
einzelnen Telegramm mit Worten viel mehr als früher
Die Zahl der eingehenden Telegramme mit ungenügen
der Aufſchrift iſt ſo groß geworden daß bei größeren
Aemtern ernſte Betriebsſchwierigkeiten aufgetreten ſind
Es wurde deshalb bekanntlich eine Gebühr von 4 M
für die Ergänzung der Aufſchriften eingeführt Die
Poſtanſtalten haben aber päpſtlicher als der Papſt
dieſe Gebühr auch erhoben wo der Empfänger ohne
viele Mühe zu ermitteln war Das Reichspoſtminiſte
rium hat deshalb jetzt wieder neue einſchränkende Be
ſtimmungen getroffen Die Gebühr ſoll nur in beſon
deren Einzelfällen erhoben werden Es ſoll alles unter
bleiben was verkehrsfeindlich wirkt Die Sonder
gebühr gilt nur für Jnlandstelegramme Für mehrere
Telegramme wird ſie nur einmal für den Beſtellgang
erhoben Sie ſoll zunächſt nur eingezogen werden
wenn die berufsmäßige Ortskenntnis der anweſenden
Abfertigungsbeamten oder ein einfaches Nachſchlagen
in den Abfertigungsbehelfen nicht genügt Sie ſoll
nicht erhoben werden wenn bisher keine nennenswerte
Mehrarbeit nötig war auch nicht für Telegramme an
Behörden Handelskammern Reichsbank Konſulate
Zeitungen Jnduſtrie und Handelsverbände Groß
banken Krankenhäuſer gemeinnützige Anſtalten uſw

Die Sonntagsbeſtellung auf dem Lande Aus dem
Reichspoſtminiſterium wird uns geſchrieben Die Tages
zeitungen haben in letzter Zeit wiederholt Artikel ge
bracht die ſich mit der Aufhebung der Poſtbeſtellung an
Sonntagen nach dem Lande befaſſen Es wird darüber
Klage geführt daß die Poſtverwaltung in dieſer Be
ziehung das Land vor den Städten benachteilige Es
iſt von jeher Grundſatz geweſen daß Sonntags
beſtellung nach den Landorten nur da auszuführen iſt

wo dies nach dem Verkehrsumfang erforderlich iſt An
dieſem Grundſatze hat ſich abgeſehen von Bayern wo
infolge eines Beſchluſſes des Landtags die Sonntags
beſtellung ſchon früher allgemein aufgehoben iſt
nichts çceändert Jn der Vuvrkriegszeit ſpielte die
Koſtenfrage allerdings nicht eine ſo bedeutende Rolle
wie jetzt und die Sonntagsbeſtellung war ziemlich aus
gebreitet Nur in Landorten von ganz geringfügiger
Bedeutung ruhte ſie Unter dem Drucke der ſchlechten
Finanzlage des Reiches die zur Beſeitigung aller nicht
unbedingt notwendigen Ausgaben zwingt haben auch
die Verkehrseinrichtungen der Poſt allgemein erheblich
eingeſchränkt werden müſſen Auch der Sonntagsbeſtell
dienſt nach dem Lande hat einer Nachprüfung unter
zogen und überall da aufgehoben werden müſſen wo
nach dem Umfang des Verkehrs ein dringendes all
gemeines Bedürfnis für die Beibehaltung nicht an
erkannt werden konnte und die für die Beſtellung auf
zuwendenden Koſten zu der Zahl der abzutragenden
Sendungen in einem ſtarken Mißverhältnis ſtanden
Daß hierbei die kleineren Landorte und Einzelnieder

die g e keit im Sinne des Umſatzſteuergeſetzes darſtellt wenn

Auf

laſſungen deren Verſorgung mit Poſt wegen der koſt
ſpieligen Poſtverbindungen und der mehr oder weniger

großen Enlkfernungen zueinander erhebliche Zuſchüſſe
erfordert in erſter Linie ausfallen mußten liegt in der
Natur der Sache Die häufig wiederkehrenden Be
hauptungen daß die Betriebseinſchränkungen bei der
Poſt lediglich oder vorwiegend auf Koſten des platten
Landes durchgeführt würden ſind unzutreffend viel
mehr erſtrecken ſich dieſe Maßnahmen gleichmäßig auf
Stadt und Land Auch in den Städten iſt die Zahl der
werktäglichen Briefbeſtellungen und der Brieftaſten
leerungen erheblich eingeſchränkt worden

Umſatzſteuer von möblierten Zimmern Ueber die
Umſatzſteuer bei Vermietung eingerichteter Räume durch
Privatperſonen hat der Reichsſinanzhof ein wichtiges
Urteil gefällt Der Gerichtshof billigt die Rechtsauf
faſſung daß die entgeltliche Vermietung eingerichteter
Räume durch Privatperſonen eine gewerbliche Tätig

ſie auf die Dauer berechnet iſt Sie unterliegt dann
grundſätzlich der Steuer auch wenn die Vermietung

urch die Zwangswirtſchaft veranlaßt iſt Es kommt
dabei nicht darauf an ob ein Gewinn erzielt werden
ſoll Die Dauer auf die die Tätigkeit gerichtet iſt
braucht auch nicht unbegrenzt zu ſein

Halliſcher Fremdenverkehr Nach Mitteilung des
Statiſtiſchen Amtes ſind in den hieſigen Gaſt und
Logierhäuſern im April d Js 5848 männliche und
1211 weibliche zuſammen 7059 Fremde abgeſtiegen
Darunter befanden ſich 109 82 männliche und 27 weib
liche ausländiſche Staatsangehörige die aus dem

Auslande kamen Jm April 1921 waren es 8260
männliche und 1048 weibliche zuſammen 9308 im

April 1913 8688 männliche und 1121 weibliche zu
ſammen 9808 Fremde

Der Hauptbahnhof wird bekanntlich ſeit jeher
während der Nacht gern von zweifelhaften Elementen
aufgeſucht Dem iſt das Eiſenbahn Betriebsamt II
hier kürzlich energiſch entgegengetreten indem es an
ordnete daß der Aufenthalt in den Warteräumen und
innerhalb der abgeſperrten Teile des Bahnhofs in der
Zeit von 45 Uhr bis 30 Uhr nachts nur für Reiſende
geſtattet iſt die nachweiſen daß ihre Weiterreiſe in
folge der Zugverbindungen erſt morgens möglich iſt
Die Bahnpolizeibeamten ſind angewieſen
dieſe Verordnung mit allem Nachdruck zur Durch
führung zu bringen

Für die Wolgadeutſchen Der Aufruf des Hal
liſchen Guſtav Adolf Vereins für die hunger
den evangeliſchen Deutſchen im Gebiet der Wolga und
des Schwarzen Meeres hat in unſerer Stadt viel
freundliches Gehör gefunden Sieben ſchwere Kiſten
mit Büchern geiſtlichen Jnhalts ſtehen verſendungs

nrovrdoho elit

bereit An Geld ſind bisher über 10000 Mark ge
ſpendet worden Während die Bücherſammlung nun

abgeſchloſſen iſt ſind Geldſpenden nach wie vor wüll
kommen und angeſichts der ungeheuren Not dringend
erbeten Sammelſtelle Domprediger Lic Baumann
Kl Klausſtr 12 Die dem Guſtav Adolf Verein an

vertrauten Mittel gelangen ohne weſentliche Abzüge
auf nachweisbar ſicherem Wege in die Hände der Un
glücklichen

Sowjetrußland perſönliche Eindrücke war
das Thema über das geſtern Herr Geh Reg Rat
Cleinow Berlin auf Einladung der hieſigen Ge
ſellſchaft für Politik und der Bildungévereinigung
politiſcher Freunde in der Aula der Univerſität einen
Vortrag hielt Er ging beſonders auf den Lebenslauf
und die Bedeutung Lenins ein ſchilderte dann die
Folgen der Hungersnot und hob anderſeits die ſtaats
männiſche Fähigkleit der Sowjetregierung hervor Eine
Ermahnung an die deutſche Jugend zu politiſcher
Selbſterziehung bildete den Schluß der von der zahl
reich erſchienenen Verſammlung mit Beifall auf

genommenen Rede
Eine provingialkirchliche Tagung der Bekenntniefreunde

findet Mittwoch dem 10 Mai von früh 8 Uhr an im Evang
Vereinshaus Mittelſtr, ſtatt unter Vorſitz von Sup
Moehr und unter Teilnahme von Paſtor Bunke aus
Spandau Der neue Verfaſſungsentwurf für die Landeskirche
und die Frage nach einer Provinzialorganiſation ſtehen zur

Verhandlung
T Alte Promenade Man muß der Direktion Dank

wiſſen daß ſie diesmal mit dem Drama eines C eizigen
Der brennende Acker ein Filmwerk gebracht hat

das hoch über dem Durchſchnitt der üblichen Kinodramen ſteht
Zu dieſem Film wurde ein Stab erſter Darſteller verpflichtet
die Regie iſt muſtergültig die Aufnahmen von großem Reiz
die Handlung ſpannend von Anfang bis zum Man
ſollte nicht verſäumen ſich das empfehlenswerte Programm
anzuſehen

Jm Pfälzer Schießgraben finden von heute an die
regelmäßigen Gartenkonzerte wieder ſtatt ausgeführt vom
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Vereine und Verſammlungen
Die Aufnahme von Mitteilungen unter dieſer Rubrik erfolgz

nur gegen Bezahlung Veranſßtaungsanzeigen und dergl
finden an dieſer Stelle keine Aufnahme

Kantgeſellſchaft Ortsgruppe Halle T 4 19Freitag 12 M at
abends 8 Uhr Audit IX Univerſitäts Hauptg Prof Dr
Julius Schaxel Berlin Die Aufgaben der Biologie Beitritte
zur Ortsgruppe die zum Beſuche der Vorträge der Kant
geſellſchaft berechtigen werden am Abend an der Tür des

nögli baldHörſaals entgegengenommen ſind im übrigen
zu richten an Privatdozent Dr O Wichmann Halle Herder
ſtraße 10 I

Entomologiſche Geſellſchaft Mittwoch
abends 8 Uhr Sitzung im Zool Jnſtitut mit
Vorweiſungen Gäſte willkommen

Die Liga zum Schutze der deutſchen Kultur veranſtaltet
Freitag den 19 Mai abends 8 Uhr im großen Saale de

den 10
Vortrag und

Mai

Wintergartens einen Vortragsabend in dem Herr Dr
Casperſon der Leiter der hieſigen Landesſtelle über das
Thema Des deutſchen Volkes Golgatha referiert

Der Frauenverein zur Unterſtützung bedürftiger Wöch
nerinnen lädt ſeine Mitglieder zur Hauptverſammlung
Freitag dem 12 Mai 4 Uhr in das Sitzungszimmer des
Pfarrhauſes Kl Märkerſtr 1 ein in welcher die Rechnung
gelegt und der Jahreesbericht erſtattet werden ſoll

Die Diakonifſfenſtation II der St Ulrichsgemeinde lädt
ihre Mitglieder zur Hauptverſammlung am Freitag dem
12 Mai abends 5 Uhr in das Sitzungszimmer des Pfarr
hauſes Kl Märkerſtr 1 ein in welcher die Rechnung gelegt
und der Jahresbericht erſtattet werden ſoll

Vereinigung ehem Schüler des Reform Real Gymna
ſiums zu Halle Die nächſte Zuſammenkunft findet Donners
tag den 11 Mai 8 Uhr abends im Haus der Landwirte
Franckeſtraße ſtatt

Verein ehem 75er Monatsverſammlung Donnerstag
den 11 Mai 8 Uhr abends im Vereinslokal Schultheiß
Merſeburgerſtraße 10 Vollzähliges Erſcheinen der Kame
raden ſehr erwünſcht Dem Ver ehem

r

n

h
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Kleine Chronik
Geſtändnis des Leipziger Raubmörders

Nr

Jn der Leipziger Raubmordſache Schäfer iſt durch
die Unterſuchung einwandfrei feſtgeſtellt worden daß
die Witwe Loew an dem Raubmorde in keiner Weiſe
beteiligt geweſen iſt Der verhaſtete Plajer hat in

Halliſche Nachrichten
Steuerfreiheit zugebilligt Dagegen wandte ſich der
Fabrikantenverein in einer Beſchwerde an den Regie
rungspräſidenten der die Beſchwerde dem mehrheits
ſozialiſtiſchen Landrat Landtagsabgeordneten Schubert
zur Erledigung überwies Dieſer ſtellte ſich auf den
Standpunkt daß die obigen Beſchlüſſe für ihn keine
Veranlaſſung zum Einſchreiten böten Jnfolgedeſſen
hat ſich der volksparteiliche Abg Dr Pinkerneil mit

Dienstag 9 Mai 1922

der

Vereinsnochrichten

9gut an
halliſchen Uachrichten

ZZJ

ſpiel gegenüber Das erſte Treffen gewannen die

e ſ
S 29

viſ e i ä ni ſt ite vo ei Schreibe c im B a 1i e r per de Wein m er Schreiben an den Miniſter des Jnnern gewandt, Sportverein Boruſſig e V Schwimmabtlung Sport Königsberger durch Elfmeter mit 0 doch wurde
g I e cht gehabt zu ha en an er Witwe mit dem Hinweis darauf daß durch dieſen Beſchluß bad Hoffmanns Schwimmanſtalt Weingärken Uebungs einem Proteſt der Stettiner gegen dieſe Entſcheidun kom
Schäfer einen Raubmord zu begehen Durch die Unter die Gewerbetreibenden in Steinbach Hallenberg emp abende Mittwochs und Freitags Anſchwimmen Sonntag ſtatt gegeben Den Süddeutſchen Meiſter ergibt da Str
fuchung iſt aber das Gegenteil feſtgeſtellt worden Nach findlich geſchädigt wurden ebenſo eine große Zahl von den 21 Mai Mittwoch den 10 Mai bei Kloppe 8 Uhr Spiel Wacker München gegen Boruſſia Neunkirchen am das
ſeiner Darſtellung will Pl am 4 Mai abends zu der Arbeitern Der Beſchluß jedem Schulkinde eine Brat S zrſamnmilung der Schwimmer Alle gemeldeten und ſolche Sonntag Die Münchener ſchlugen am vergangenen ſie
Schäfer gekommen ſein um ſich ein ſeit langer Zeit wurſt mit Brötchen zu überreichen bedeutet aber da er n e noch anſchließen wollen wer Sonntag in der Vorſchlußrunde V f R Mannheim t

3 e raunt in e r e 0 r t m in gebe en SiDarlehen abzuholen Frau eine relativ ſehr hohe Ausgabe darſtelle für die Ge Sportvereſn Boruſſia Leichtathletik Abteilungg Am glatt mit 1 und ſollten auch im letzten Spiel ſchwer Ge
Schäfer abgewieſen wurde will er derartig in die u meinde eine große Belaſtung zumal die Gemeinde mMittwoch 6 Uhr Sportplatz Beginn der Uebungen u a zu ſchlagen ſein Die Verbände von Nord und Süd e
geraten ſein daß er nicht mehr gewußt haben will was behörde für notwendige Bedürfniſſe der Schule Mittel Aufſtellung der Staffelmannſchaften zum Quer durch Halle oſtdeutſchland befinden ſich in einer ungünſtigen Lage Tür
er getan hat Dazu ſei noch gekommen daß er vorher nicht zur Verfügung zu haben glaube Herren Jngend und Knabenſpieker haben dazu zu er Jm Norden ſtehen drei Vereine mit gleicher Punkt
reichlich Alkohol genoſſen habe Nach BVegehung der Selbſtmo ſcheinen zahl an der Spitze der Tabelle nämlich Eimsbüttel undTat kurz vor 8 Uhr abends will er aus einem Vertikow J Sel ſtmord eines Oberbürgermeiſters Srportverein 98 HockeyAbteilung Mittwoch ab 30 Uhr Hamburger Sportverein und Holſtein Kiel da letztere
verſchiedene Schmuckſachen und aus einem Blechkaſten Oberbürgermeiſter Soetbeer in GIogau ſchied Training anſchließend Monatsverſammlung im Landhaus am Sonntag gegen Hamburger Sportverein nach ich
ſowie aus einer in der Ladenkaſſe befindlichen Brief in der Nacht zum Sonntag freiwillig aus dem Leben Es wird nochmals darauf hingewieſen daß an den leicht äußerſt ſcharfem Kampfe mit 3 unterlagen Am n
taſche das Geld geraubt haben Jn einem Reſtaurant Er war nach 15jähriger erfolgreicher Verwaltungs athletiſchen Uebungsabenden Dienstags und Freitags mög Donnerstag tritt der Hamburger Sportverein gegen
in der Nikolaiſtraße hätte er dann ein Glas Bier und lätigkeit in der Zeit nach dem Kriege ſchweren An lichſt ren klein Dienstag den 9 Mai Fimbüttel an und der Sieger aus dieſem Treffen und
einen Kognak getrunken und hierbei ſeine Beute for Srifſen ausgeſetzt die er nicht mehr ertragen zu können r m etarge d Singer Jugendnann ſchaft et kämpft am Sonntag mit Holſtein Kiel um die Meiftertiert Von da aus will er in ſeine Wohnung in der glaubte Spiel am Mittwoch vegen evorit x Wagendylennſchajt ſchaft von Norddeutſchland In Südoſtdeutſchland g
Katharinenſtraße gegangen ſein Mit ſeiner Braut hat Ein 16jähriger Raubmörder Preußen Heute Dienstag 8 Uhr wichtige Geſamtvor haben durch den Sieg von Sportfreunde Breslau über
er dann am nächſten Morgen 58 Uhr Leizig verlaſſen Von der Strafkammer in Krefeld de d ſtandsſitzung Jeden Mittwoch ab 5 Uhr Training der Viktoria Forxſt beide Vereine mit PreußenKattowitz blickund iſt nach Berlin gefahren um von dort aus nach jährige R ubmorden ter in drei o wurde 7 Jugend und Knaben unter Leitung des Herrn Janko Ferner gleiche Punktzahl Am Mittwoch ſpielen Sportfreunde und
ſeiner Heimat Polen zu gelangen wo er ſeine Braut alt e Friedrich Wefelmeyer desgl jeden Donnerstag ab 5 Uhr für Herrenmannſchaften gegen Preußen Kattowitz und der Sieger aus dieſem

i heiraten wollte Er hatte geglaubt ſeine Paßangelegen a 15 Jahren Gefangnis verurteilt Er hatte den 7 Die Einladungen zum Pokalſpiel gegen 98 ſind ungültig Kampf tritt am Sonntag gegen Viktoria Forſt an
heit in Berlin beim dortigen polniſchen Konſulat Nikolait mit dem er zuſammen auf da 88 ſeine Mannſchaft zurückgezogen hat

4 v Z r Ah einem G i er Nähe Tr ſchöfti 2 wsſchneller regeln zu können ſtieß aber auf Schwierig r der gee von Krefeld beſchäftigt war r Reichsjugendwettkämpfe Laut Beſchluß des Hal mit
keiten und war ſo gezwungen auf einige Stunden noch gmordet zum ſich deſſen Spartaſſenbuch aneignen zu Von Spiel zu Spiel liſchen Ausſchuſſes für Leibesübungen ſind folg

a rück ubehre f feine ionnen Der jugendliche Verbrecher hatte die Tat mit e re l 4 die diesjährigen Reichsjugendwettkämpfe der Halliſchenmals nach Leipzig zurückzukehren wo bald darauf ſeine i Jn der 1 Hlaſſe iſt am Sonntag die Entſcheidung ge 5 chz oft rin tun eiter Lroßter BVrutalität ausgeführt und zeigte ſowohl bei h n Turnerſchaft zur Ausführung übertragen worden EinezFeſtnahme erfolgte Durch die Unterſuchung iſt weiter 2 g g fallen Der S V 99 Merſeburg ſchlug Preußen aluhe St r el porte W i noch nicht ſeiner Verhaftung kurz nach Verübung der Tat als Merſeburg mit 1 im errgm n re diesbezügliche Sitzung findet Donnerstag den 11 Mai abends wiſſfeſtgeſtellt worden daß Aajer von dem man noch ich J 2 J r S Merſeburg mit 2 in errang damit die Meiſter 6 Uhr Mars la Tour ſtatt wozu ſämtliche dem H Afgenau weiß ob dieſer Name der richtige iſt ein al auch z a An der wegen des en vürde Allerdiſigs hat dies Spiel noch einen Proteſt zur angeſchloſſenen Vereine und die Schulen eingeladen ſind mir
t foi i i J Ja z 16 r 2 lichen Alters des Ange lagen nicht vor dem S wur Fol e und iſt es noch fraglich oh es nicht nochmals wied rholt g 9 2 2gefeimter Hochſtapler iſt der ſich ſeit ſeinem 16 Lebens W 2 Folge Und iſt es noch fraglich ob es nicht nochmals wiederholt Deut R ahrer rahtan ſich r Mit gericht ſondern nur vor der Strafkammer verhandelt werden muß 99 war die ſchnellere und techniſch durchgebil eutſche Rennfahrer in Zürich Eigener Draht

jahre in aller Herren Ländern umhergetrieben hat
beſonderer Vorliebe gab er ſich als Doktor der Medizin werden konnte keinerlei Reue detere Elf und hatte durchweg etwas mehr vom Spiel

Preußen kämpfte mit großem Eifer war aber dann mutlos
bericht Die beiden deutſchen Dauerfahrer Sawall
ind Brummert beſtritten am Sonntag die Rad

aus Seit 1917 will er ſich in Deutſchland aufhalten Die Hohkönigsburg als franzöſiſches Nationaldenkmal als das eine Tor abſeit nicht gegeben wurde Zum Schluß rennen in Zürich konnten ſich aber nicht zur Geltung
und als Schloſſer in verſchiedenen Kohlenſchächten ge Straßburger Meldungen zufolge ſoll die wieder auf verſchoß 99 noch einen Elfmeter Olympia verlor über bringen Beſonders Sawall hatte unter Motordeſekten
arbeitet haben gebaute Hohkönigsburg in den Vogeſen zum franzö raſchend gegen Komet Die Schwarzblauen erzielten in zu leiden Ein Verfolgungsrennen über 10 Kilometer

Studenten als Taſchendiebe ſiſchen Nationaldenkmal zur Erinnerung an die Wieder der Hälfte ein Tor und zwar vor Halbzeit durch den gewann Wegmann vor Sawall Ganay und Brum
nete T 4 gewinnung Elſaß Lothringens umgeſtaltet werden Es ſchnellen Rechtsaußen Schäfer und nach Wiederbeginn durch mert Jm 60 Kilometer Rennen in welchem Sawall

Die Berliner Kriminalpolizei verhaftete die Stu werden Samn u ort ter Tranz Fröhlich Olympia verſuchte dann mit aller Macht aufzu Hurch Motordefekte auf den letzten Platz zurückgeworfedenten Walter und Hugo Haberman n zwei werden Sammlungen be veits in Straßburger Franzoſen holen doch ohne Erfolg Dietzmann im Komettor ließ ſich 9 2 c d J ſe G Wee wo fen
Brüder von denen der eine das Jngenieurfach der en er e deren Vorſitz der franzöſiſche Mar nicht überwinden Durch dieſe Niederlage kommt Sport r n re Heg e e richtet ſich Mi urd

r ſchall Franchet Eſperev führt brüder vor Olymvig an zweite Stelle Halle 1910 hbolt mmert Das Hauptintereſſe richtete ſich auf denandere Chemie ſtudiert wegen fortgeſetzten Taſchen je t bri or Olympia an zweite Stelle Halle 15 olte t A 4h 2 n e e ſich wie erwartet von Spor ie beiden Fliegerkampf Kaufmann Verri Spears Dediebſtahls Die Verhafteten pflegten ſich eines beſon Eine charakteriſtiſche Valutageſchichte Wie erwartet von Tportvereini gung die betden Suneen erihee V S 7
4 d Tricks bedi Im n Abendſtunden e veehte S Punkte Jn der erſten Viertelſtunde erzielte 1910 in raſcher Schweizer Meiſterfahrer war jederzeit Herr der Situaderen Dricks T e enen In re gen runde Jn einem holländiſchen Blatte erzählt ein Leſer Folge drei Tore und gab ſich damit anſcheinend zufrieden tion und ſiegte in allen drei Läufen gegen Verrin und

dig h re n g und folgende Valutageſchichte für deren Wahrheit er ſich Auch das Ehrentor blieb den eifrigen Blauroten verſagt Spears g
elebten Straße ſchwangen eine Kognakflaſche und verbürgt Jm Jahre 1917 ſtarb in Wien ein M d Ammendorf 1910 lieferte Wacker Re ſ ein Geſell C i in Lewi ie Haltboten Vorübergehenden einen Trunk daraus an Sie ſeinen beiden Sot m r al raten erſ J ſchaftsfpiel und verlor recht hoch 2 Watker glänzte durch Carpentier gegen Ted Kid Lewis Um die Halb
ter rg en T k dar an Die ſeinen beiden Söhnen je 50 000 Kronen hinterließ Der Ha e e er glanzte durch ſchwergewichtsmeiſterſchaft der Welt im Boxen ſiehenwandten ſich jedesmal an Leute die ſchon mindeſtens eine der fleißig und ſparfam war trug das Geld in gutes Zuſammenſpiel und war techniſch und taktiſch über ſich am Donnerstag den 11 Mai in der Loud r

ebenſo viel getrunken hatten wie ſie ſelbſt getrunken zu die Sparkaſſe bei der die 50 000 Kr rer r de legen An den beiden Toren iſt die Terteidigung und der Tor r oneri haben ſchienen Dieſe auf fo vriginelle Art zum Frei Uegen die ihm 3 der die 0 Kronen noch heute Hüſter nicht ganz ſchuldlos Bei Ammendorf verhinderte OlympiaHalle der franzöſiſche Halbſchwergewichtsr J d e S en a ten be inge dercht t Uegen Die ihm Prozent Zinſen im Jahre tragen Der Kroppenſtedt Tor eine höhere Niederlage die Mannſchaft meiſter Georges Carpentier und Englands nicht
den T intüiehe u e t en Tigh a d andere ein Taugenichts der gerne ein Gläschen trinkt zeigt nicht das Können als in den Verbandsſpielen Sport weniger berühmter mehrfacher Meiſter Ted Kid Lewis

en vermeinttichen Studentenult ein Nahmen wohl auch kauſte für ſein väterliches Erbteil 50 000 Flaſchen billigen freunde Reſ ſchlug am Sonnabend abend S V 98 gegenüber Das Match iſt das bedeutendſte das der
einen Schluck aus der Pulle und gingen dann ver Wein Mit ſeinen Freunden trank er dieſen Wein in Reſ welche wieder eine neue Aufſtellung ausprobierte mit internationale Boxſport in dieſem Jahre bietet und
gnügt weiter Erſt nachher entdeckten ſie zu ihrer Be nicht all ger Zeit 1 V L 96 Reif nach Neuf vn g daß ſie de Zeche mit threr gode hre und nicht allzulanger Zeit aus Man ſollte nun meinen treu f a r e ne b u De erregt das größte Intereſſe der ganzen boxſportlichen
ſtürzung daß ſie die e W rer Den e den u die efe dar Ehe Werpraſt ab Dieſer Foſolg gegen Spfeldr ren e W erkämpften 22 Welt Carpentier iſt mit 157 Pfund Ringgewicht um
pr73 bezahlt W eere Ofer r von den Tage jedoch verkaufte er die 50 000 leeren Flaſchen und n der Jugendrklafſe brachte vas wichtigſte Spiel nicht weniger als 15 Pfund gegen Ted Kid Lewis im
eiden Studenten in Likörſtuben gerupft erhielt dafür vier Millionen Kronen zwiſchen V f L 96 und Wacker mit 1 für Wacker der Vorteil der vor ca drei Jahren in Amerika den Welt

e 2 n 1 4 902Neuzeitliche Bettlerkniffe Sonderbare Ehebräuche in Ungarn beſſeren Mannſchaft verdient Sieg und Punkte dadurch ſteht en Ki R ger Wer mere
Auf de otsdamer Platz in Berlin fiel Beamten gar i die Meiſterſchaft für S V 98 endgültig feſt 20 Runden 5hampfe denno wiß wenngleichder bier r Mann e der einen dict gefüllten ſein vie We g S bekannt Von den Knaben gewann V f L 96 gegen Wacker mit man Carpentier die größere Chance zuſpricht denn

fte beſonders auf dem Lande der Brauch die g 1 und ſicherte ſich als beſte Mannſchaft die Meiſterſchaft beide Gegner ſind in ihrer Kampfart durchaus ver
Beutel trug Sie hielten ihn an und ſtellten feſt daß
der Beutel 40 Paar Stullen enthielt die zum Teil ſehr
gut belegt waren Die Kriminalpolizei erkannte in
dem Manne einen 27 Jahre alten Paul Hähnel der
ſtändig von Diebſtahl und Bettelei lebte Hähnel
bettelte in Geſchäften nicht um Geld ſondern um
Stullen indem er klagte wie ſehr der Hunger ihn plage
Mitleidige Angeſtellte gaben ihr Frühſtück her oder
teilten es wenigſtens mit dem vermeintlich armen und
bedauernswerten Manne

Betteltour zu Ende war holte er alles zuſammen
packte es in einen großen Beutel und ging durch die
nächſten Herbergen um ſeine Stullen zu verkaufen
Durchſchnittlich brachte ihm die Stulle 5 Mark ein

Großer Schmuck und Silberſachendiebſtahl
Jm Februar d J lernte der Tiſchlergeſelle Fried

rich Hermann Koch aus Brandis in einem Ballokale
das Dienſtmädchen Hulda Roſa Raabe kennen die er
dermaßen für ſich einzunehmen verſtand daß ſie ihm
Aufnahme in der Wohnung ihrer Dienſtherrin der
Frau gewährte die ere Wochen lang verreiſt
war Koch hat in dieſer ganzen Zeit ſich in der Woh
nung aufgehalten und nach und nach Wäſche Schmuck
und Silberſachen im Geſamtwerte von annähernd

900 000 Mark geſtohlen Koch hat ſeine Beute zu Gelde

Sobald er mit der täglichen

Ehe als Kaufvertrag zu betrachten Der kirchliche Segen
iſt lediglich eine Beigabe zu dem alten Brauche die
Frau zu kaufen Der Preis der für ein ungariſches
Mädchen bezahlt wird ſchwankte vor dem Krieg
zwiſchen 40 und 200 Gulden und ſchwankt heute zwi
ſchen 1000 und 5000 Kronen ſozuſagen je nach Be
ſchaffenheit der Ware und er wird auch bezahlt wie
wenn es ſich um eine Ware handelte Allerdings er
halten nicht die Eltern des Mädchens das Geld
dern die Braut ſelbſt die es zur Verbeſſerung ihrer
Ausſteuer verwendet Jn den meiſten Fällen werden
übrigens die Eheverträge von Unterhändlern in die
Wege geleitet die in einigen Gegenden den wenig
ſchmeichelhaften Beinamen führen Satan zu Fuß
Dieſe Heiratsvermittler ſind natürlich Meiſter der
Diplomatie Drei oder vier Tage vor der Verlobung
geht der Vermittler zum Hauſe der Auserkorenen die
ſeinen Stock nach alter Sitte mit Rosmarin ſchmückt
von da an iſt er Hochzeitbitter und geht die Häuſer
der Gäſte ab um ihnen zu empfehlen ſie möchten or
dentliche Geſchenke mitbringen Die Töchter der Ein
geladenen ſchmücken ebenfalls den Stock des Hochzeit
bitters Denn man muß ſich ſolch einflußreichen ver
ſchlagenen alten Fuchs geneigt erhalten Die Hochzeit
findet gewöhnlich im Herbſt nach der Weinernte ſtatt
manchmal auch während der Faſtenzeit im Karneval

Jn der Abteilung B ließ ſich der vorjährige Meiſter Komet

Wacker gegen Naumburg 05
Mittwoch abend ſpielen auf dem Favoritplatz beide Geg

ner in der Vorrunde um den von der Firma S Weiß Halle

Favorit Svortvplatz Aeußere Delitzſcherſtraße
Mittwoch 10 abends 6 15Vorrunde um den von Fa S Wetß hier geſtifteten

Silbernen Fußball
Wacker gegen Naumburg

geſtifteten Silbernen Fußball Wacker wird zu dieſem
Spiel in der gleichen Beſetzung antreten mit welcher er am
Sonntag den T V 1860 Fürth bemerkenswert hoch mit 1
abfertigte Es ſollte ihn deshalb auch morgen gelingen
Sieger zu werden Allerdings iſt zu erwägen daß auch die
Naumburger jetzt an Können bedeutend zugenommen haben

Bornſſia Liga konnte am Sonntag ſeinen Siegeszug
ortſetzen indem ſie in Magdeburg mit 0 Cricket Viktoriachlug Bor ſpielte immer noch ohne den erkrankten Meiß

ner wodurch es im Sturme nicht ſo gut klappte denn ſonſt

von Olympia mit 1 hineinlegen was für Spielver
einigung Nietleben genügt um Meiſter zu werden

ho2418

ſchieden Carpentier iſt der Mann auf Diſtanz der
eigentlich nur einen einzigen tödlichen Schlag beſitzt
nämlich ſeinen Rechten während Lewis einer der
beſten Kämpfer der Welt auf halber Diſtanz und im
Nahkampf iſt ein großer Steher und ringerfahrenerer
Boxer als Carpentier der bekanntlich im Vorſahre

von Jack Dempſey im Kampfe um die Schwergewichts
meiſterſchaft der Welt in der 4 Runde k o geſchlagen

wurde und ſeitdem nicht mehr ganz als der Mann ein
geſchätzt wird der er vor dieſer Niederlage war

Breitenſträter geſchlagen Wenig rühmlich verlief
der Kampf des deutſchen Schwergewichtsmeiſters Hans
Breitenſträter am Sonntag abend in Mailand Brei
tenſträter hatte den italieniſchen Schwergewichtsmeiſter
Erminio Spalla zum Gegner der ihn in der 8 Runde
k o ſchlug Der Deutſche war etwas in der Entfaltung
ſeines Könnens gehindert da er in der zweiten Runde
über die Seile fiel und dabei hart mit dem Kopf auf

einen Tiſch aufſchlug Ob Breitenſträter unter dieſen
Umſtänden ſeine Verpflichtungen gegen den Neger
Battling Siki am 17 Mai im Berliner Sportpalaſt
wird einhalten können muß bezweifelt werden

Anſere Voransſagen
en n e wäre das Reſultat günſtiger ausgefallen genau ſo wie ingemacht und iſt flüchtig geworden Er wurde nach ganz ſelten zwiſchen Oſtern und Himmelfahrt niemals den beiden letzten Spielen gegen Zwickau und Sportfreunde m e e Wie nen rege

einigen Wochen in Frankfurt a M feſtgenommen Von aber zu anderen Jahreszeiten weil der Bauer dann Die Hintermannſchaft Kloppe Brodte und Schräpler änſtler 4 R Lindra Heideroſe B 5 R Erbſchleicher
den geſtohlenen Gegenſtänden hat Frau M für etwa
350 000 M zurückerhalten Die ſechſte Strafkammer des
Leipziger Landgerichts erkannte gegen Koch der bereits
dreizehnmal vorbeſtraft iſt auf vier Jahre Zuchthaus

keine Zeit zum richtigen Feſtefeiern hat und an einer
Hochzeit geht s allemal hoch her Bemerkenswert iſt
auch die Wahl des Tages keinesfalls der Sonntag
am beliebteſten iſt der Mittwoch

war dagegen in großer Form Die beiden Tore erzielten
Bettke und Rehn Seit Anfang März hat Boruſſia Liga
jeden Sonntag im Kampfe geſtanden und keine Niederlage
erlitten Ein Zeichen der großen Spielſtärke Boruſſia

Mitrowica 6 R Trautenſchön Long Carl 7 R
Fridolin III Ebonit 8 R Palmetto Watts II 9

Grunewald 10 Mai 1 R Orelia Stall Lewin
2 R Skala Jſis II 3 R Lieberich Mimi 4 Rund fünfjährigen Ehrenrechtsverluſt und gegen die Die Sonne als Brandſtifteri n e i gern 0 III Luftibus Horſt 5 R Wallenſtein König Midos

Raabe wegen Beihilfe auf zehn Monate Gefängnis e un andſtifterin iger Fußbalkluh Wager m Kranzfvie 6 Pelide Traumdeuter 7 R Queen Henriettag Aus Newyork wird gemeldet So ſchlecht es di Zörbiger Fußbaltklub Wader Jm Kranzſpiel fertigte Protosg So ſchlecht es die Wacker Iegörbig Germania I Merſeburg glatt mit 1 abFür 624 Millionen Mark Wechſel geſtohlen
Aus einer Fabrik in der Nähe Dresdens wurden

acht Wechſcl jedes Stück auf 812 000 Mark ausgeſtellt
einlösbar bei der Vereinsbank Hamburg Filiale
Altona geſtohlen Die Wechſel tragen die Nummer 139
bis 146 Vor Einlöſung wird gewarnt

Eine Maifeier mit Bratwürſten
Jn SteinbachHallenberg Thür Herrſchaft Schmal

falden hatte die ſozialiſtiſche Mehrheit im Gemeinderat
in dieſem Jahre eine beſonders würdige Begehung des
1 Mai in Ausſicht genommen und demgemäß verfügt
daß an dieſem Tage das Bürgermeiſteramt zu ſchließen

Sonne auch in dieſem Frühjahr mit uns meint und
ſo wenig wir auch von ihren Strahlen verſpüren ſo
iſt ſie doch immer noch heiß genug um als Brandſtif
terin zu dienen Eine Newyorker Geſchäftsinhaberin
Lydia Weinig hatte an ihrem Schaufenſter einen Hand
ſpiegel angebracht von dem die Sonnenſtrahlen zurück
geworfen wurden Eine Lupe die die Strahlen auf
fing wirkte als Brennſpiegel und die dadurch erzielte
Hitze ſetzte zwei ſeidene Regenſchirme in Brand die
ein richtiges Feuer verurſachten Die Frau die im

Verdacht der Brandſtiftung ſtand konnte die Sonne
als Brandſtifterin nachweiſen und daraufhin wurde
das Feuer als aus natürlichen Urſachen entſtanden

Der Kampf um die Fußballmeiſterſchaft
Am 15 Mai müſſen die Fußballmeiſter der ſieben

Landesverbände dem Deutſchen Fußballbund gemeldet
ſein Acht Tage ſtehen bis zu dieſem Termin noch
zur Verfügung und dieſe müſſen reichlich ausgenutzt
werden denn in einzelnen Verbänden iſt die
Situation keinesfalls geklärt Mittel und Weſtdeutſch
land werden im Kampf um die höchſte Würde im Fuß
ballſport durch Spielvereinigung Leipzig bezw Ar
minia Bielefeld vertreten Jn Berlin wird die
Meiſterſchaft am Mittwoch und Sonnabend zwiſchen

Neuß 10 Mai 1 R Orakel Goldfiſch 2 R Rächer
Dux 3 R Georgios Rondo 4 R Atlas Retter

5 R Roſengarten Wichard 6 R Orilus Kongo
7 R Eierbecher Erika II

CLoaotkraſtiagen 3 b 5 To

durchrepariert in fast allen bewährten
Fabrikaten preiswert sofort lieferbar

Mein derzeitiges Lager umfasst mehr
als 100 Fahrzeuge
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Senstag 9 Mai 1922 Halliſche Nachrichten Nr 107 Seite 7
S 8 A Wi Mit ſanfter Gewalt ſuchte ſich Frau Hermine frei Jch dulde es aber nicht daß Sie meine Mutter wußte daß er ſeinen Beſehl auf jeden Fall ausa uge ſchnus m a dich nicht Alles Wird ſuh e r dte es iſt ein Wahnſinn führen mußte

Du ſo ich nicht erregen Jrma alles wird ſich ſie ſo zu verdächtigen Frau Hermine war darüber klar da tRoman von Matthias Blank finden und auftlären Tränen erſtickten ihre Stimme und ein krampf W ugaer verb Fortſetzung

9 XXF Mutter was ſoll das
Jrma Eller war eben in die Diele der Villa ge

kommen und ſah Frau Hermine die ihr einfachesStraßenkleid trug und ein ſchwarzes Seidentuch um
das weiße Haar gelegt hatte und einen Fremden dem
ſie folgte

Dieſer Fremde war von unterſetzter muskulöſer
Geſtalt mit ſchwarzem kurzem Vollbart der eben die
Tür zur Villa hinaus öffnen wollte

Frau Eller blickte überraſcht auf dann lächelte ſie
und ſagte harmlos

Ach du biſt es
nichts Schlimmes

Frank kam eben ganz aufgeregt zu mir geſtürzt
und erzählte mir ein Herr von der Polizei

Da unterbrach Frau Hermine
Herr Kriminalkommiſſar Schmend
Der Beamte verbeugte ſich gegen Jrma aber dieſe

blickte nur ganz flüchtig zu ihm hin und fragte unruhig
und angſterfüllt

B9 willſt du hin
Der Herr Kommiſſar hät einen geſchloſſenen Wagen

mit ebracht und mich gebeten ihm ohne Aufſehen zu

folgen und du ſiehſt daß ich ſeinen Wunſch erfülle
Warum Kann er nicht fragen wenn er etwaswiſſen will Mama mir iſt ſo angſt und bange ſage

nir was geht hier vor
Jhre Augen füllten ſich mit Tränen und ſie eilte

zu Frau Hermine hin umſchlang ſie mit beiden
Armen als wollte ſie die Mutter feſthalten und blickte
ſie mit ſorgenvollem Geſicht an

l15

Jrma Sei ohne Sorge es iſt
jemand eingelaſſen habe
anwalt Anzeige erſtattet worden und deshalb holt man

Doch Jrma klammerte ſich krampfhaft an die
Mutter und drückte ſie feſt an ſich

Jch gehe mit dir
Das iſt nicht möglich Jrma du mußt dich damit

abfinden wie ich es auch ſchon getan habe du ſiehſt
ich bin ganz ruhig

So ſage mir doch wenigſtens die volle Wahrheit
Es geſchieht hier etwas was ich nicht wiſſen ſoll

Frau Hermine löſte die Arme Jrmas von ihren
Schultern führte ſie zu einem Klubſeſſel hin drückte
die Erregte hinein und bemühte ſich Jrma ein
Lächeln zu zeigen als ſie antwortete

Es fand ſich ein Zeuge der geſehen hat daß ich
in jener Unglücksnacht die Gartentür aufſperrte und

Darüber iſt beim Staats

mich Man ſieht in mir eine Mitſchuldige die dem
Mörder das Eindringen erleichterte die ihn rief und
nun durch hr Schweigen ſchütze Du ſiehſt die Tat
ſachen ſprechen gegen mich

Das iſt ja alles nicht wahr So ſage es doch Wie
kann ein ſolcher wahnſinniger Verdacht ernſt genommen
werden Das iſt nicht wahr Sagen Sie doch ſelbſt
Herr Kommiſſar daß dies nicht denkbar iſt

Das erregte Mädchen ſah den Kommiſſar an der
wartend an der Tür ſtand Er hatte ſchon zu oft in der
Ausübung ſeines Berufs derartige Gefühlsausbrüche
beobachtet und miterlebt ſo daß ihn jetzt ſolche
Szenen kalt ließen Gleichgültig zog er die Schultern
hoch und erklärte mit ſchnarrender Stimme

Jch habe nur meine Pflicht zu tun gnädiges
Fräulein und darf mir kein über einen Be
ſchluß meiner en 53 erlauben

Schein ſpricht gegen mich

tönnte und viele vor mir haben ſchon ein gleiches
erduldet
auszuführen dem ich Folge leiſten muß

kamen die Worte von den blaſſen

licher Ruhe

be r 5 zum 1 6 An

haftes Schluchzen erſchütterte ihren zarten Körper
Frau Hermine ſtrich ihr leiſe und ſanft über das

Haar drückte den Kopf Jrmas feſt an ihre Bruſt
ſtreichelte ihre Wangen und ſagte begütigend

Sei ſtill Kind Du mußt dich beruhigen Der
Es wird ſich zeigen daß es

ein Jrrtum iſt Darum füge ich mich jetzt um ſo wenig
wie möglich Aufſehen zu erregen

Wo ſollſt du hingebrächt werden
Es iſt nicht ſo ſchlimm daß man es nicht ertragen

Der Herr Kommiſſar hat einen Haftbefehl

Jns Gefängnis Mutter
Ganz entſetzt und aufſchreiend in Angſt und Qual

zuckenden Lippen
Jrmas

Wieder antworterte Frau Hermine mit unerſchütter

Sei ſtill mein Kind und ergib dich in dieſen neuen
Schickſalsſchlag Es kann nur für Stunden ſein kaum
mehr als ein Tag Jch habe oft im Daunenbett kein
Auge zu ſchließen vermocht warum ſoll ich eine Nacht
nicht auch anderswo verbringen können Machen wir
es uns beide nicht zu ſchwer vielleicht bin ich bald
wieder da vielleicht in einer Stunde ſchonJch kann nicht daran glauben

Fine Prüfung JrmaFrau Hermine rüßte die Lippen des Mädchens und
eilte zur Tür hin um raſch ein Ende zu machen

Ein letzter verzweifelter Aufſchrei von Jrma hielt
ſie nicht mehr zurück ſie nahm alle ihre Kräfte zu
ſammen und folgte dem Kriminalbeamten von dem ſie

a

Hand winkte als gelte e

Sofa auf die Knie

ſchwachen Kräften tun

Schein gegen ſie ſprach weil erſt durch einen Zeugen
ihr nächtliches Verhalten feſtgeſtellt wurde weil ſiebisher darüber wiegen was ſie ſofort hätte er
zählen ſollen Daß dieſe Wendung kam war ihreneigene e uld die Folgen ihres Schweigens und ihres

Zweifels an ihrem Sohn Es konnte nur ein Jrrtumſein der ſich ſicher wenn ſie ihren wahrheitsgetreuer

Bericht abg te aufklären würdet legt haSchwerer noch al Frau Hermine bhitt Jrma ſie

ſchaute mit Farte Augen durch die Tür als Frar
zermine i geſchloſſenen Wagen ſtieg und mit den

nur eine kurze Fahrt Danr h
Zimmer dort ſank ſie vor den

und barg ihr Geſicht in ein Kiſſen
Doch das Weinen brachte ihr keine Ruhe und Er

leichterung Sie ſpr wieder empor ſie wollte
helfen mußte helfen Aber was konnte ſie mit ihrer

Kannte ſie einen Menſchen
fte e der bereit war ihr zr
s kel zu bringen

ihrer Gedanken erinnerte ſieſich daß ſelbſt in ihr einnia die Zweifel ſtärker als
das Vertrauen geweſen waren als ſie das Geſpräch
der Dienſtboten in der n erlauſcht hatte und danr
in der Nacht da ſie ähnliche Stunden wie jetzt in ihrenZimmer verbracht der Mutter nachgeſchlichen war

Und wie damals der Zweifel über ſie Macht gen
wonnen ſo war es um ſo begreiflicher daß andere dic
das Herz der Frau nicht kannten um ſo leichter irre
werden mußten

Nur einer Alex konnte ihr helfen Wenn et
bommen würde und ſagte ihm habe ſie geöffnet danr
war Frau Hermine gerettet Doch wo mochte er ſein

3 vauf ihreilte Jrme a

ſpray n

dem ſie vertrauen dur
helfen und Licht in da

Jm raſtloſen Haſten i

S J am 1 Juli neuzugr indende Holz Iehmie egeselleKilometer I Wbhehhe h Für dieh handlung mit Lager u grug luß wirdd Brum möhl Zimmer ein e rungenn Sawall Familien Nachrichten b einer j Witwe od Fr Wir fuchen zum möglichſt ſofortigen iz Ken uſman 2671 an ehringew rn S 2 1 d ehe Antritt einen gewiſſenhaſten a1382 riseurienr Wur esunden u a I Sck nk e Gr in tr 4rann und heitere e eher an Anbiete 5 Zimmer Wohnung nen d Sgr Schneider htſing r S
auf den n Burghausen u Frau niſdegard ab ßartels ne be e a S Sraſeweg
x Der Halle a 8 Mai 192 ohnun n Letpzig n Nö Jj für eige 8 Kontor vei un Gehalt geſucht

be an Rud Moſſe Leipzig öhl A III Bewerber die mit hieſigen Verhältniſſen vertrauter Situg Lehrling
ma480 ſind erhalten den Vorzug Offerten mit Gehaltsmöglfür ältere Dame und bitten um ſchriftliche Angebote miterrin und

x

e h anſprüchen unter I 2497 die Exped ds BlZentrum am liebſten isabſchriften Angabe von Refe2 Anna Vetterling ohnungstauſch Ranniſcheſtr Alt Mart nd des frübeſten Eintritts 7 r und Konddie Halb Herrmann Weine Hochmoderne S Zimmerwohnung mit Bad e geſucht Off unt 1523 termins a Was er S Berger
en ſtehen Verlin Stralau gegen ebenſolche ev arbßerg S an d e d Bl r v x a uketr aße 12Londoner Veriobte S zu e n Rng n W e W Grohe Auguste bei Bitterfeld zum ſofortigen Antritt geſucht b2676Jewichts rten unter B S R Soſt g Studen i f im Halle Mai 1922 Note s n Aktiengeſellſchaft en Bitterfeld Hensel 4 Rope per 62 Offene Stellen
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Halliſ e Nachrichten
mochte er ſich aufhalten der nicht einmal ahnte

las in jener Nacht in der Villa geſchehen war
Jrma fand im Hauſe keine Ruhe Raſtlos trieb es
von einem Zimmer ins andere und wieder zurück

nn in die Diele und in den Garten ſie begann ſich
r der Einſamkeit und der Stille zu fürchten ſie

ußte fort irgendwohin um alle Ruheloſiekeit zu be
uben

Jrgendein Weg eine Möglichkeit mußte gefunden
rden um Frau Hermine bald wieder aus der
hmach in Unterſuchungshaft ſich zu befinden zu be
ien
Bald war ſie umgekleidet und haſtete ziellos durch

e belebten Straßen ſie kümmerte ſich weder um Zeit
um Wege ſie hatte keine Empfindung dafür wo

augenblicklich weilte Sie bemerkte nicht
ncher der ihr begegnete und dem ihr verſtörtes

eſen re ſich fopfſchüttet ind nach ihr umſchaute
Auf ihren erungen geriet ſie in den Stadt

rk zu der Bank am Goldfiſchteich kam ſie aber nur
nige Kinder ſaßen dort ſie ſuchte den Weg nach der
afengaſſe immer in der heimlichen Erwartung Alex

Weicht e do ch zu finden aber vergebens durchſtreifte
z Straßen Daß es dunkelte darauf achtete ſie

R a d

daß

Dienstag 9 Mai 1922
Jrma ließ ſich ein Glas Milch bringen und ſtarrte

geiſtesabweſend in das farbige Herbſtlaub Blätter
fielen raſchelnd zur Erde

Jn ihrem Grübeln vernahm ſie die Klänge eines
Klaviers aus einem offenen Fenſter der Gartenwirt
ſchaft Das Klavier war abgebraucht aber der hier
ſpielte beſaß einen weichen Anſchlag und eine
ſtaunenswerte Technik

Jrma lauſchte und allmählich wurde ſie ſo in den
Bann der Muſik gezogen daß ſie allmählich frei wurde
von den beklemmenden Sorgen und Aengſten Sie
die ſelbſt eine ausgezeichnete muſikaliſche Ausbildung
durch erſte Lehrkräfte erhalten hatte ſann über dieſes
meiſterhafte Spiel nach manchmal erinnerten ſie ein
zelne Stellen an Brahms an Pfitzner dann einige
Sätze an Grieg aber doch waren es eigene Phantaſien

Wie ſie ſo da ſaß den Kopf müde an einen alten
Baumſtamm gelehnt die Hände im Schoß verſchlungen

Muſik hingab da nickteihr die Kellnerin vertraulich in ver Art der ländlichen
Dienſtboten zu und ſagte ſtolz

Nicht währ er ſpielt gut Das iſt unſer neuer Ge
ſangsmeiſter von der Liedertafel die Herren kommen
ja immer ſpäter der Dirigent aber iſt meiſt ſchon eine

2 Sie J r z n 9 d 9 4 ewar in m ruheloſen Jrren in die ſüdliche Stunde früher da und ſpielt für ſich allein Alle Gäſte
n en W di en 8 Dort überwältigte ſie ſo ver hören ihm gern zu und ſagen er wird wohl noch ein

hivenian Ab r mußte Von dem mal berühmt werden denn er habe ein großes Talent
enlangen planloſen Wanderr u ie S e a z c äan ojen andern durch die Straßen Zerſtreut hörte Jrma dem Plaudern des MädHmerzten un d brannten ihr die Fuße chens zu

Als ſie an einer kle nen Vorortswirtſchaft vorüber Er ſpielt ſehr gut ja
1 m vor der ein kleiner Garten lag in dem alte mäch Dabei braucht er nicht einmal Noten alles ſpielt

ze breitkronige Kaſtanien ſtanden die ſchon das er aus dem Kopf
erbenprächtige Herbſtkleid angelegt hatten ging ſie Wie heißt er denn
nein und fiel erſchö pf ſt auf eine der Bänke Daß weiß ich nicht genau wir nennen ihn halt

Eine Kellnerin erſchien und fragte nach ihren Herr Alex

zünſchen Als Jrma dieſen Namen hörte horchte ſie auf
in beſſ
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5 6 Off u L 14 0die Fil Leipzigerſtr 34
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Alex Sollte es es möglich ſein daß der Zufall ſie hier

her geführt hatte um ihn wiederzufinden
Sie richtete ſich auf beugte ſich zu dem Mädchen

und fragte
Wer iſt dieſer Herr Alex wiſſen Sie

Näheres kennen Sie ihn ſchon lange

Nein er iſt erſt vor kurzem Dirigent der Lieder
tafel geworden Es ſcheint ihm bisher nicht gut ge
gangen zu ſein denn er ſieht ſehr ärmlich aus Aber
er iſt gewiß ein Künſtler in ſeinem Beruf denn die
Herren von der Liedertafel ſind ſehr ſtolz auf ihn und
loben ihn ſehr Und die verſtehen doch auch etwas von
der Kunſt

Da ſtand Jrma auf ſie mußte ihn ſehen
Der kleine Garten war bald durchquert ein Flur

eine Tür dann konnte ſie in das Zimmer ſehen in dem
Spieler der ihr den Rücken zuwandte am Klavier

ſaß

Beim Geräuſch ihrer Schritte wandte er ſich um
Er war es Sie erkannte ſofort dieſes hagere Geſicht
mit den ſtarken Knochenwülſten über den Brauen
Vor freudigem Schrecken zitterten ihre Glieder

Auch er hatte ſie erkannt die Melodie verſtummte
und er ſprang auf

g Sie finde ich hier
Das Schickſal will es daß wir uns immer wiederbegegnen ſollen Herr Martini

Da furchten ſich ſeine Brauen und ſeine Stimme be
kam einen rauhen Ton als er fragte

Woher kennen Sie dieſen Namen
zu mir gehört

Jch weiß alles Jch komme eben recht um Jhnen
zu ſagen wie Jhre Mutter um Jhretw llen in großer
Angſt lebte wie ſie um Jhretwillen geli ten hatte und
wie ſie jetzt wieder um Jhretwillen die bitterſte
Schmach erduldet

etwas

der nicht mehr
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Die Mutter Meine Mutter Und um meinet
willen ſagen Ste

Ja Wiſſen Sie denn nicht was in der Nacht ge
ſchah in der die Mutter Jhnen heimlich das Garten
tor geöffnet hat

Alex wich vor Jrma ein paar Schritte wie vor
etwas Unheimlichem zurück

Auch das wiſſen Sie Doch was ſoll da geſchehen
ſein

Jn der gleichen Nacht da Sie der Mutter den erſten
Beſuch nach Jahren wieder abſtatteten iſt in der Villa
der Gatte der zweite Mann Jhrer Mutter ermordet
worden

Entſetzt wich Alex noch weiter vor Jrma zurück

Mein Gott das iſt entſetzlich ich
ich wollte eben den Weg wieder zurückgehen als
er die Treppe emporkam Jch mußte mich in ein
Zimmer flüchten um nicht geſehen zu werden ver
kroch ich mich hinter einen Vorhang Gleich darauf
trat er in den gleichen Raum in dem es allerdings

Aber er blieb nicht dort er ging durch
eine zweite Tür in das nächſte Zimmer ſo daß ich un
bemerkt hinauskam Aber in den wenigen Sekunden
habe ich erſt das Verzweiſelte und Beſchämende

m Hauſe in dem meine

ſtecken Und er was ſagen Sie man hat ihn in
der Nacht ermordet

Jn dem Zimmer in das Sie ihn gehen ſahen
fand man gegen zehn Uhr ſeine Leiche

Aler zuckte zuſammen fuhr ſich mit der Hand
über die Stirn und rief

Jetzt ahne ich erſt alles Und auf mich muß der
Verdacht fallen Jſt es nicht ſo Und die Mutter
ſelbſt fürchtet es denn ich ich gelte nicht mehr viel
mehr als ein Lump Hartung folgt
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